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Hochbehälter an
der Weinsteige
Der Trinkwasserspeicher wurde 1896 am unteren Königsträßle
gebaut und wird 2026 durch einen neuen ersetzt

»  Sieden: Die Degerlocherin Karin Herrmann 
fertigt in ihrer Manufaktur Naturseifen

»  Befragen: Rund um den Albplatz können 
Bürger ihre Meinung zur Sauberkeit sagen

»  Flanieren: Zum ersten Kunstspaziergang in
Degerloch öffnet die Kreativszene ihre Türen
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir sind für Sie da.

Mit Umsicht und Fürsorge kümmern wir uns um Verstorbene
und ihre Angehörigen.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Wir sind für Sie da.Wir sind für Sie da.

Fürsorger.
Christian Haller

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Die Termine:
samstags von 9.00 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

17.06.• 01.07. • 15.07.
(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de

www.baeckerei-schrade.de

Fruchtig-frische

Erdbeerkuchen und
Erdbeerschnitten ...

Ein Genuss!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

Werbung bringt Erfolg!
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Sie wissen, was Sie wollen.
Wir kümmern uns um den Rest.

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de

ERSTE SEITE  DJ

Wasser aus dem Bodensee
Liebe Leute in Degerloch,
hätten Sie‘s gewusst? Die Haushalte in der Stadt Stuttgart werden über die 
Netze BW Wasser GmbH mit Wasser der Bodensee-Wasserversorgung 
und mit Tinkwasser der Landeswasserversorgung aus dem Donauried 
bei Ulm versorgt. In beiden Fällen übernehmen nach Angaben der Netze 
BW die beiden Zweckverbände in einem aufwendigen Verfahren die Auf-
bereitung des „Rohwassers“ zum Trinkwasser. Es wird jeweils gereinigt, 

entkeimt und vor dem Transport gechlort. Ist es dann in Stuttgart angekommen, wird es in 
sogenannten Hauptübergabebehältern gespeichert und von dort aus verteilt.
Die Stadt ist in insgesamt 68 Versorgungszonen aufgeteilt. Degerloch gehört zu einer Zone, 
die ausschließlich Wasser aus dem Bodensee erhält. Was da aus den Hähnen sprudelt, ist 
das wohl am besten kontrollierte Lebensmittel. Die Netze BW beziffert übrigens die Kosten 
für ein Glas mit einem viertel Liter Trinkwasser mit 0,0727 Cent.

Im vergangenen Jahr flossen in 
Stuttgart rund 41,6 Millionen 
Kubikmeter Wasser für mehr als 
610.000 Menschen aus den Leitun-
gen. Das Leitungsnetz ist übrigens 
2.567 Kilometer lang. Insgesamt 
gibt es im Stadtgebiet 41 Wasserbe-
hälter. Der alte Speicher im Staats-
wald Wernhalde am Königsträß-
le ist einer davon. Er stammt aus 
dem Jahr 1896, wurde 1914 erwei-
tert und soll demnächst durch einen 
neuen ersetzt werden.
Wie schlimm es sein kann, wenn das 

Wasser knapp wird, haben zum Beispiel kürzlich vor allem die Menschen in Südeuropa erfah-
ren müssen – der Klimawandel lässt grüßen. Der Gardasee in Italien hatte einen historischen 
Tiefstand erreicht, eine Ausflugsinsel, die sonst nur mit dem Boot zu erreichen ist, konn-
te man bequem zu Fuß erwandern. Spanien hat den heißesten und trockensten Frühling 
seit Jahrzehnten hinter sich – mit schlimmen Folgen. Besonders gravierend ist die Lage in 
Andalusien und Katalonien. Im Nordosten Spaniens ist Presseberichten zufolge das Wasser 
rationiert. Grünflächen dürfen nicht mehr bewässert werden, die Landwirtschaft bekommt 
40 Prozent weniger Wasser zur Verfügung gestellt. In einigen Gemeinden kommt nachts gar 
kein Wasser mehr aus den Leitungen.
Was hat das aber alles mit uns zu tun? Bis der Bodensee mal austrocknet, muss sicher viel 
passieren. Doch die Sicherheit ist trügerisch. Auch bei uns wird es immer trockener, und 
die Grundwasserspiegel sinken bedrohlich ab. Darüber, ob der Klimawandel und damit die 
drohende Katastrophe überhaupt noch aufzuhalten ist, scheiden sich die Geister. Fast schon 
in den Hintergrund gerückt ist das Problem von Schadstoffen im Grundwasser – auch im 
Bodensee. Vor allem das Nitrat aus der Landwirtschaft macht noch immer Probleme. Und 
wo in regenreichen Gebieten genügend Wasser zur Verfügung steht, könnte der Aufruf zum 
Wassersparen auch negative Folgen haben. Wenn immer weniger sauberes Wasser zur Ver-
fügung gestellt werden muss, spielt die Verschmutzung keine so große Rolle mehr. 

Andreas Kaier
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AUS DEM INHALT

Zackiger Film
Michael Köstler

Der Bezirksrat hat 
ein fast einstündi-
ges Video über die 
Zacke-Taufe gedreht. 
Es ist auf dem You-

tube-Kanal Degerloch TV zu 
sehen, ebenso wie Streifen über 
die Kirbe und den Degerlocher 
Sommer.

Seite 4 

Interview
Jugendrat

Die beiden Sprecher 
des Degerlocher 
Jugendrats, Janne 
Lehwald (Foto) und 

Samuel Clarenbach, erzählen, 
welche Dinge sie während ihrer 
Amtszeit angehen wollen.

Seite 6 

Ausbildung 
Kiedaisch
Die alteingesessene „Sportschule 
Kiedaisch“ bietet mit einem staat-
lich anerkannten Berufskolleg 
jungen Leuten die Ausbildung zu 
Sport- und Gymnastiklehrern an. 

Seite 12 

Schimmelhüttenfest
Degerlocher Weingärtner
Die traditionelle Hocketse an der 
Schimmelhütte findet am Sonn-
tag, 25. Juni, um 10.30 Uhr, statt. 
An einem Probierstand werden 
verschiedene Weine von Deger-
locher Wengertern angeboten.
 Seite 16 

Titelfoto: Bail
Titelfoto klein: Scherer
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DJ  ZUM EINLESEN

Zum Waschen zu schade
Natürliche und kunstvoll gearbei-
tete Seifen gibt es in der Albstraße  
91. Dort p� egt Karin Herrmann 
ein ungewöhnliches Hobby. 

Die Degerlocherin ist promo-
vierte Germanistin und arbei-
tet an der Universität Stuttgart. 
Das ist ihr Brotberuf, ihr Hob-
by ist dagegen die Seifenpro-
duktion. Sie besitzt eine klei-
ne Seifenmanufaktur namens 
Waschkunst, in der sie hand-
gesiedete Naturseifen, nach-
haltige Deocremes und Kör-
persahne herstellt. 
Die Seifen sind alle aus hoch-
wertigen P� anzenölen pro-
duziert, sie sind vegan und 
palmölfrei. Neben den wert-
vollen Inhalten bemüht sich 
Karin Herrmann um ein 
ansprechendes und originel-
les Äußeres der Waschstücke. 
Viele der Seifen sind soge-
nannte Motivseifen, die den 
lokalen Background aufgrei-
fen. Da sind die Fernsehturm-

seife, die Seifen, deren Ober-
� äche Rössle und Brezel zie-
ren – kurzum Seifen, die (fast) 
zu schade zum Waschen sind. 
Zumindest können sie, bevor 
sie nass werden, im trockenen 
Zustand als originelle Dekoar-
tikel herhalten. 
Zur Seifenproduktion kam 
Karin Herrmann auf Umwe-
gen, aber auch wieder als logi-
sche Entwicklung in ihremLe-
ben. In den 80er-Jahren lebte 
Herrmann in Oregon, USA, 
tauchte dort in das alternative 
Leben im Norden der West-
küste ein: „Hier gab es Grü-
ne, bevor das in Deutschland 
überhaupt � ema wurde“, 
erinnert sie sich. Sie studierte, 
machte ihren Master in Ameri-
kanistik und Germanistik und 
promovierte an der University 
of Seattle. Ihr Ausgleich zum 
intellektuellen, verkop� en 
Tun, wie sie es nennt, war die 
Beschä� igung mit bioregiona-
lem Gemüseanbau, der Kräu-

terlehre und Ähnlichem. Ein-
blicke gewann sie auch in die 
indigene Lebensweise und die 
Heilmethoden der amerikani-
schen Ureinwohner. 1997 ging 
es aus verschiedenen Gründen 
zurück nach Deutschland, wo 
sie an der Universität Stuttgart 
eine Stelle im Dezernat Inter-
nationales antrat. 
Doch etwas vermisste sie. 
„Irgendwie fehlte mir der 
Bezug zur Natur, das künst-
lerisch Kreative, das Geerde-
te.“ Ihre Suche nach Balan-
ce führte zum Seifensieden 
aus natürlichen Zutaten. Der 
Bogen aus der Vergangenheit 
war geschlagen. Herrmann  
produziert in ihrer Werkstatt, 
verkau�  auf Märkten und im 
Online-Shop. Und wenn sie 
im Herbst in Ruhestand geht, 
wird sie mehr Zeit für die Sei-
fen haben.   (Barbara Scherer)
• Kontakt: Karin Herrmann, 
Albstraße 91, 01577/176 60 81, 
waschkunst@gmail.com 

Seife mit Fernsehturm 

Mobil und nachhaltig
Klimaschützer und -schütze-
rinnen aus Degerloch kön-
nen ihre Projekte einreichen 
und Preise gewinnen. „Mit 
moderner Mobilität das Klima 
schützen“ – so lautet das Mot-
to des Umweltpreises 2023. 
Eingereicht werden können 
innovative Projekte von Bür-
gerinnen und Bürgern, Verei-
nen, Bildungseinrichtungen 
und Betrieben. Benötigt wird 
eine kurze Beschreibung von 
maximal zwei DIN-A4-Seiten 

des Projekts mit Darstellung 
von Zielen und Ergebnissen. 
Einsendeschluss ist der 31. 
Juli.   (ba)

• Info: www.stuttgart.de/
leben/umwelt/umweltbera-
tung/umweltpreis, bei Fragen: 
0711/216-887 18

AUFGESCHNAPPT

„Die Wertschätzung, die 

mir von so vielen Seiten 

entgegenkommt, ist Belohnung 

für den ganzen Aufwand.“

 Mustafa Ünal, Trainer der 
Stuttgarter Kickers, anlässlich des Aufstiegs

LEUTE

Bewegte Bilder
Seinen Foto-
apparat hat er 
immer dabei, 
aber auch 
bewegte Bilder 
sind sein Meti-

er: Bezirksbeirat Michael Köst-
ler hat kürzlich ein Video über 
die Zacke-Taufe gedreht. Die 
drei neuen Triebwagen haben 
die Namen Haigst, Weinsteige 
und Degerloch erhalten. Es ist 
nicht das erste Video, das Köstler 
auf den Youtube-Kanal Deger-
loch TV gestellt hat. Auch von 
der Kirbe und dem Degerlocher 
Sommer existieren kleine Film-
chen. Wobei kleine Filme tri�   
es nicht so ganz: Der Zacketau-
fe-Streifen läu�  fast eine Stun-
de lang, schließlich handelt es 
sich um drei Wagen, die an drei 
verschiedenen Orten „getau� “ 
wurden. Die Zacke-Taufe ist das 
jüngste Werk von Köstler. Den 
Kanal hat er in der Corona-Zeit 
ins Leben gerufen, als die Kir-
chen keine Präsenzgottesdiens-
te mehr abhalten konnten und er 
Gottesdienste ge� lmt hat.   (ba)

Karin Herrmann Fotos: privat

Stuttgarter Rössle 

Jura und Wein
Im Hauptbe-
ruf ist er Jurist, 
tätig in einer 
Anwaltskanzlei 
in Degerloch. 
Doch � omas 

Hund, Jahrgang 1970, aufge-
wachsen in Degerloch und glück-
licher Vater von vier Kindern, ist 
auch ein begeisterter Wengerter. 
Seit mehr als 20 Jahren packt er 
bei befreundeten Wengertern 
am Scharrenberg mit an. Folge-
richtig ist er auch im Verein der 
Freunde des Schimmelhütten-
wegs aktiv, seit 2007 als Vizevor-
sitzender. Nun hat Hund � omas 
Wolfrum im Amt des Vorsitzen-
den abgelöst. Hund bewirtschaf-
tet einen kleinen Weinberg am 
Scharrenberg, wobei die ganze 
Familie bei der Lese hil� , küm-
mert sich weiterhin wie seit Jah-
ren um die Hocketse und die 
Wandernde Weinprobe.   (pst)
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

* Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenom-
men ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellungmit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALISTWürttembergs großer POLSTER-SPEZIALISTPOLSTER-SPEZIALIST

Verkaufsoffener Sonntag
in Ingersheim!Verkaufsoffener Sonntag

           in  Ingersheim!

18
Juni 2023

NUR IN INGERSHEIM

SONNTAG VON 13 BIS 18 UHR

BERATUNGUND VERKAUF

Rabatt auf
Ausstellungsstücke

BIS ZU

%62Tauschprämie auf Ihr
altes Sofa *

€350.-

ab1.798,- Gesamtpreis wie abgebildet:
€ 3.052,-
inkl. 2x verstellbare Kopfstütze,
elektrische Recamiere und
1x elektrische Relax-Funktion.

Beste Auswahl:
Über 300 Garnituren ausgestellt!
Bester Preis:
Immer den günstigsten Preis!
Beste Qualität:
Hochwertig verarbeitete Polstermarken!
Bester Service:
Fundierte Beratung, Pünktliche Lieferung!

Modell
des Monats

Beste
QualitätSONDERPREIS!

Große Winkelkombination in einem
trendigen Stoffbezug, ca. 250 x 339 cm.
Ohne Kissen und Funktionen

UNSERE BESONDEREN LEISTUNGEN:

Wir freuen uns auf Sie, wenn
wir Sie ganz herzlich bei uns
begrüßen und beraten dürfen.

Ihr Frank Engelhardt

+ + ZUSÄTZLICH +ABVERKAUF
+

+

+
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DJ  zum EinlEsEn

Populärer und attraktiver
Seit Kurzem gibt es in Deger-
loch wieder einen Jugendrat. 
Wir haben uns mit den beiden 
Sprechern Samuel Clarenbach 
und Janne Lehwald darüber 
unterhalten.

DJ: Wie kommt man als jun-
ger Mensch dazu, sich für sei-
ne Altersgenossen politisch zu 
engagieren?
Samuel Clarenbach: Ich per-
sönlich habe mich schon immer 
für Politik interessiert und wur-
de dann über meinen Politikleh-
rer auf den Jugendrat aufmerk-
sam. Ich hab mir gedacht, dass 
das was für mich sein könnte. 
Das Beste daran ist, dass man 
nicht nur seine eigenen Ziele 
umsetzt, sondern mit Gleichalt-
rigen redet und so mitbekommt, 
was andere für gute Ideen haben. 
Diese Ideen kann man dann in 
den Sitzungen einbringen.

DJ: Welche Einrichtungen 
oder Angebote für Jugendliche 
schätzen Sie besonders?

Janne Lehwald: Da hätte ich 
auf jeden Fall das Jugendhaus 
genannt, aber natürlich auch 
die neuen Sportgeräte auf der 
Waldau sind perfekt, wenn schö-
nes Wetter ist. Ich finde, an Frei-
zeitangeboten hat Degerloch 
auch sehr viel zu bieten, beispiels-
weise Tanzschulen, Tennisplätze, 
Fußballplätze und vieles mehr.

DJ: Würden Sie sagen, dass der 
Stadtbezirk besonders kinder- 
und jugendfreundlich ist?

Janne Lehwald: Auf der Waldau 
gibt es, wie schon gesagt, reich-
lich Möglichkeiten für Kin-
der und Jugendliche, um die 
Freizeit spaßvoll zu gestalten. 
Jedoch könnte man noch mehr 
im öffentlichen Raum anbie-
ten. Was die Sicherheit für Kin-
der und Jugendliche angeht, fin-
de ich, dass man die Schulwege 
noch besser ausbauen könnte, 
zum Beispiel mit mehr Fahr-
radwegen.

DJ: Gibt es auch Defizite in 
Degerloch, Dinge, die Jugend-
lichen fehlen und die dringend 
geschaffen werden müssen?
Samuel Clarenbach: Was wir 
im Jugendrat erkannt haben, 
ist, dass die Fahrradfreundlich-
keit im Degerlocher Ortskern 
zu wünschen übrig lässt. Außer-
dem haben wir bemerkt, dass 
man an einigen Stellen Trink-
wasserbrunnen installieren 
könnte und so die Hochsom-
mertage für die Jugendlichen, 
die nicht immer eine volle Was-
serflasche dabeihaben, erträgli-
cher machen könnte.

DJ: Sie sind für zwei Jahre 
gewählt. Welche Dinge will der 
Jugendrat während dieser Zeit 
konkret angehen?
Samuel Clarenbach: Unser 
erstes und wichtigstes Ziel ist 
die fahrradfreundliche Umge-
staltung der Epplestraße im 
Degerlocher Ortskern. Ande-
re Ziele sind zum einen die 
Steigerung der Popularität 
und Attraktivität des Jugend-
rates, um sicherzustellen, dass 
es nach dieser Amtszeit weiter-
hin einen Jugendrat in Deger-
loch gibt, der die Interes-
sen der Jugend vertritt. Auch 
wollen wir ein Jugendcafé in 
Degerloch vorbereiten oder 
sogar anbieten, in dem aus-
schließlich Jugendliche kell-
nern. Außerdem wollen wir 
vor allem im Degerlocher 
Ortskern ein paar Trinkwas-
serbrunnen installieren.

DJ: Welche kurzfristigen Ziele 
verfolgt der Jugendrat?
Samuel Clarenbach: Wir möch-
ten, wie schon gesagt, die Popu-
larität und Attraktivität des 
Jugendrates steigern, da man bei 
unseren anderen Zielen nicht 
mit einer vollständigen Umset-
zung in den nächsten zwei Jah-
ren rechnen kann. Sicherlich 
werden wir aber auch „kleine-
re“ Projekte beenden können.

DJ: Welche Unterstützung 
erhalten Sie vom Bezirksbei-
rat oder vom Bezirksvorsteher?
Samuel Clarenbach: Die 
Bezirksbeiräte und der stell-
vertretende Bezirksvorsteher 
stehen dem Jugendrat mit Hil-
fe und Rat zur Seite und haben 
uns auch schon über verschie-
dene Dinge informiert, sodass 
wir inzwischen wissen, was wir 
als Jugendrat eigentlich zu tun 
haben oder tun können.

DJ: Wie oft treffen Sie sich 
mit den anderen Degerlocher 
Jugendräten?
Samuel Clarenbach: Wir tref-
fen uns alle paar Wochen, um 
außerhalb von öffentlichen Sit-
zungen wesentliche Dinge zu 
besprechen. Außerdem treffen 
wir uns auch einmal pro Monat 
in den öffentlichen Sitzungen. 
Natürlich sieht man aber auch 
den ein oder anderen einfach 
mal in der Schule oder auf der 
Straße. Aber als Jugendrat kom-
men wir ungefähr einmal pro 
Monat offiziell und einmal pro 
Monat inoffiziell zusammen.

Samuel Clarenbach Foto: Kaier

LEUTE

Gelungener Hattrick
Der 17-jährigen 
Degerlocherin 
Marian Plö-
ger gelang bei 
den deutschen 
Jahrgangsmeis-

terschaften im Schwimmen in 
Berlin ein Titel-Hattrick in ihrer 
Altersklasse. Sie gewann im Frei-
stil über die Distanzen von 400, 
800 und 1.500 Meter und hol-
te sich zudem Silber über 200 m 
Schmetterling. Marian Plöger, die 
in die Internationale Schule in 
Degerloch geht und für den VfL 
Sindelfingen startet, qualifizierte 
sich damit auch für die Jugend-
Europameisterschaften vom 4. bis 
9. Juli in Belgrad. (gd)

Zuschuss für Blasmusik
» Bezirksbeirat. In der jüngs-
ten Sitzung des Bezirksbeirats 
wurde beschlossen, dem Bläser-
bezirk Degerloch 300 Euro aus 
dem Bezirksbudget zu bewilli-
gen. Damit soll ein Bläserwork-
shop gestaltet werden. Dieser 
Antrag stand bereits bei der 
Bezirksbeiratssitzung im April 
auf der Tagesordnung, wurde 
jedoch nicht beraten, da den 
Mitgliedern im Rat Informati-
onen zum Antragsteller fehlten.  
Das holten Bezirksposaunen-
wart Wolfgang Süßer und der 
Leiter des Degerlocher Posau-
enchors, Jens Rudat, nach: Im 
Bezirk, der die Gemeinden des 
Dekanats Degerloch umfasst, 
sind rund 200 Musiker und 
Musikerinnen organisiert. Die 
Aufgabe im Bezirk ist die Aus- 
und Fortbildung der Musikma-
chenden. Für den Workshop am 
14. Juli seien mit Elisabeth Fess-
ler und Cristian Ganicento zwei 
herausragende und in der Szene 
bekannte Referenten gewonnen 
worden, betonte Süßer. Etwa 50 
Bläser sollen am Workshop teil-
nehmen. Zum Ende des Work-
shops steht ein gemeinsames 
Konzert mit den Referenten auf 
dem Plan. Der Bezirksbeirat 
erhöhte den Zuschuss auf 300 
Euro.      (ba)  

Janne Lehwald Foto: privat



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Seit

1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
•kurze Wege
•fachkundige Beratung
•freundliche Bedienung
•bester Service vor Ort ...
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DJ  IM BLICKPUNKT

Der Wasserspeicher ist alt
Man sieht ihm sein Alter nicht an, doch der Wasserhochbehälter im unteren 
Königsträßle muss nach 130 Jahren erneuert werden. Er versorgt 2.200 Einwohner.

» von Petra Bail
Unscheinbar und ziemlich ver-
steckt im Staatswald Wernhal-
de liegt der Trinkwasserspeicher 
rechter Hand am Königsträßle 
185, wenn man von der Halte-
stelle Weinsteige Richtung Jahn-
straße läuft. Auffallend ist nur 
die illegale Graffitibemalung am 
oberirdischen Einsteighaus, vor 
der auch ein Zaun nicht schützt. 
Beim letzten Gebäudecheck 
wurde festgestellt, dass der 1896 
erbaute und 1914 erweiterte 
Hochbehälter das Ende seines 
Lebenszyklus erreicht hat. „Das 
war der Startschuss für den Neu-
bau“, erklärt Hans Baumer, Pro-
jektleiter Bauwerke bei Netze 
BW Wasser GmbH, die für den 
Betrieb der Anlage zuständig ist. 

Der Wasserspeicher liegt unter 
der Erde und besteht aus zwei 
Kammern, gefüllt mit insgesamt 
150 Kubikmeter Bodenseewasser. 
Damit werden die Zonen Wein-
steige und Mühlrain versorgt. 

| „Wasserversorgung  
ist eine kritische 
Infrastruktur“

Wegen schlechter Bausubs-
tanz soll der alte Hochbehälter 
zurückgebaut und durch einen 
neuen, größeren Trinkwasser-
speicher, gleich nebenan, ersetzt 
werden. Das Baugesuch ist einge-
reicht. Hans Baumer rechnet mit 
Baubeginn ab 2026; Dauer: etwa 
zweieinhalb Jahre; Kosten: zwei-
einhalb bis drei Millionen Euro.

Werden die Kunden etwas davon 
merken? „Nein“, antwortet der 
Projektleiter. „Die Lage ist ent-
spannt.“ Das Waldstück für den 
Neubau hat Netze BW bereits 
vom Land zur Verfügung gestellt 
bekommen. Ist der Hochbehäl-
ter fertig, wird der alte abgeris-
sen und der Bereich geht ans 
Land zurück. „Die Kunst der 
Wasserversorgung in Stuttgart ist, 
immer redundant zu sein“, sagt 
Hans Baumer im Hinblick auf 
die Notsanierung der kleineren 
Kammer vor 20 Jahren. Die Stö-
rung blieb von den Kunden unbe-
merkt. Der Jahrhundertsommer 
2003 hatte dem 50 Kubikmeter 
Wasser fassenden Behälter zuge-
setzt. Die extreme Trockenheit 
verursachte Setzungen im Boden.

Risse im Mauerwerk waren die 
Folge und machten den Speicher 
undicht; er musste vom Netz 
genommen werden. Die Risse 
wurden verschlossen, der Behäl-
ter erhielt eine Auskleidung, die 
bis heute gehalten hat.
Zur „Geburt“ vor 130 Jahren 
erhielt der Trinkwasserspei-
cher den Namen Hochbehälter 
Königsträßle. Erst später wurde 
daraus der Hochbehälter Wein-
steige. Grund für den Bau war 
die Ausdehnung der Bevölkerung 
vom Talkessel an die Hanglagen. 
Deshalb wurde die erste Hoch-
zonenversorgung eingerichtet, 
zu denen der Speicher Weinstei-
ge gehört. „1914 folgte die zwei-
te Kammer aus Stampfbeton mit 
100 Kubikmeter Fassungsvermö-
gen“, so Baumer.
1919 übernahm das städtische 
Wasserwerk Stuttgart die Was-
serversorgung Degerloch. Ein 
Jahr später wurde mittels einer 
elektrischen Hochdruck-Krei-
selpumpe im Zwischenpump-
werk die Wasserförderung vom 
Hochbehälter Kanonenweg zum 
1912 erbauten Wasserturm an 
der Jahnstraße und zum Nieder-
zonenbehälter Degerloch erleich-
tert. Die Zubringerleitung zwi-
schen Jahnstraße und Weinsteige 
wurde 1924 gebaut. 
Bis 1962 konnte man nur durch 
eine Luke in den Speicher gelan-
gen; dann folgte das Einsteighaus 
mit Rohrkeller. 
„Wasserversorgung ist eine kriti-
sche Infrastruktur“, sagt der Pro-
jektleiter Hans Baumer, deshalb 
gab es 1978 Umbauten für Sicher-
heitsvorkehrungen.  
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Projektleiter Hans Baumer am oberirdischen Einsteighaus. Fotos: BailDer Wasserturm war wichtig. Lebenselixier Wasser Foto: Kaier 
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Handwerk in Degerloch

Erwin-Bälz-Str. 33 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711/763333 · info@elektromader.de

Peter Mader
Elektro-
Installationen
Kundendienst

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Für Urlaubsgefühle ...

... muss man nicht
wegfliegen.

 0711 7676055  giese-stuttgart.de

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit 50 Jahren in Degerloch

Leistungsstark und kompetent

Wir sind stark in Beratung,
Bedienung und Service



10  

DJ  degerloch intern

„Very British“ auf der Waldau
Dieser Tage geht im Deger-
locher Luftbadverein auf der 
Waldau die Croquetanlage in 
Betrieb – und damit die einzige 
Anlage in weitem Umkreis. 

Die grüne Rasenfläche vor dem 
Clubhaus des Luftbadvereins 
lag lange Zeit im Dornröschen-
schlaf, jetzt kommt Leben aufs 
Grün, das früher ein Faustball-
platz war. Seit kurzem wird dort 
Croquet gespielt, ein Trainer hat 
bereits seine Unterrichtsstunden 
aufgenommen. Croquet? Cri-
cket? Britisch oder französisch? 
Das sagt Wikipedia: „Croquet 
ist eine Präzisionssportart, bei 
der das Ziel ist, farblich markier-
te Bälle mit hammerförmigen 
Schlägern, genannt Mallets, in 
vorgegebener Reihenfolge durch 
Tore, in der Regel U-förmig ge-
bogene Drahtbügel, genannt 
Pegs, zu stoßen.“ In England 
und in Frankreich war das Spiel 
sehr populär, ein Gemälde von 
Édouard Manet zeigt feine Herr-
schaften beim Hammerschwin-
gen, aber auch sonst wo schwang 
man gern den Mallet. Ein altes 
Foto zeigt Billy the Kid im Wil-
den Westen entspannt mit Spiel-
gerät und Ball. In England ist 
Croquet ein echter Volkssport 
geworden. Etwas Britisch-Ver-
sponnenes haftet dem Spiel in 
der Tat an, erinnert es doch an 
Golf und ein wenig an Minigolf. 
Man schreitet gemächlich, man 
schaut, zielt und lässt das Spiel-
gerät pendeln. 
Jetzt auch auf der Waldau: Tho-
mas Müller und Evelin Auch 

haben unlängst die Croquet-
Abteilung im Luftbadverein ge-
gründet. Der freie Rasenplatz 
sollte wieder belebt werden, so 
wie der Luftbadverein selbst 
auch, der eine Frischekur brau-
chen könnte, wie Thomas Mül-
ler erzählt. In der vergangenen 
Woche hat das Sportamt der 
Stadt Stuttgart den Platz gerich-
tet, sodass mit dem Aufbau der 
Tore begonnen werden konnte. 
Das sind derer zwölf, durch die 
die Croquetspieler bei einem 
Parcours den Ball durchspielen 
müssen – zunächst im Uhr-

zeigersinn und dann wieder 
entgegen dem Uhrzeigersinn.
Pro Tor gibt es einen Punkt, 
maximal können zwölf Punkte 
erreicht werden. Wer zuerst sie-
ben Punkte hat, geht als Sieger 
vom Platz. Danach gilt es noch, 
einen Peg zu treffen, was einen 
Sonderpunkt bringt. „Das sind 
die groben Grundregeln, es gibt 
allerdings eine ganze Reihe an 
Sonder- und Ausnahmeregeln“, 
räumt Thomas Müller ein. 
Das Besondere am Croquet ist 
für Müller und Auch die Tatsa-
che, dass es wirklich für jeden 
und jede geeignet sei. „Man ist 
im Freien, man kann sich be-
wegen, man kann Kontakte zu 
anderen Menschen knüpfen“, be-
tont Evelin Auch. Aber Croquet 
ist auch eine Herausforderung: 
„Es ist ein Sport, bei dem man 
hochkonzentriert sein muss“, be-
tont Thomas Müller. Schließlich 
sind die Tore nur unwesentlich 
größer als der Ball. Der Freiraum 
für den Ball beträgt nur weni-
ge Millimeter. Da müsse man 
schon sehr genau zielen. Das 

Croquet-Projekt des Luftbadver-
eins zieht bereits Kreise. „Viele 
Leute haben sich schon gemel-
det und ihr Interesse bekundet“, 
erzählt Müller. Schließlich ist die 
nächstgelegene Croquetanlage 
in Mannheim zu finden. Auch 
ein heimatlos gewordener Ess-
linger Croquetverein freut sich 
laut Müller auf die neue Anlage  
auf der Waldau. 
Thomas Müller, der früher eine 
engpassorientierte Marketing-
Agentur führte, hat in einem 
Gutachten herausfinden lassen, 
welches weitere Sportangebot 
für den etwas dahindümpelnden 
Luftbadverein passen würde. 
Dieser Sport sollte nachhaltig 
sein, nicht zu viel kosten, nicht 
personalintensiv sein und zum 
Erscheinungsbild der Waldau 
passen – so wurde der Croquet 
Club Waldau (CCW) im Luft-
badverein gegründet.  
    (Barbara Scherer)
• Kontakt:   CCW im Luft-
badverein, Georgiiweg 16, 
tmueller47@t-online.de, elevin.
auch@gmail.com

Seit Kurzem wird beim Luftbadverein Croquet trainiert. Fotos: Scherer Ball und Mallet 

Thomas Müller mit Schwung 

Dorfplatz kindersicherer gestalten
» Rubens-/Epplestraße. In der 
jüngsten Bezirksbeiratssitzung 
machte die Degerlocherin Paoli-
na Campos den Bezirksbeirat auf 
einen Missstand und eine mög-
liche Kindergefährdung auf-
merksam. An der Ecke Rubens-
straße/Epplestraße wurde ein 
kleiner Platz gestaltet und mit 
Bänken und Stangen zur Fahr-
bahn hin möbliert. „Ein richti-

ges Dorfplätzle ist das, es gefällt 
uns sehr gut“, sagte Campos. 
Der Wermutstropfen: Die Kin-
der spielen gern an den Stangen 
und befinden sich damit schnell 
auf der Fahrbahn. Campos reg-
te an, mit Pflanzkübeln eine Bar-
riere zur Fahrbahn hin zu schaf-
fen. Es wird nun geprüft, wie das 
aus Mitteln des Bezirksbudgets 
erledigt werden kann.   (ba) Die Stangen sind zu nah an der Fahrbahn.  Foto: Scherer
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Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 81130153, D. Paarsch

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Kia Sportage 1.6 T-GDI 48V Vision (Benzin/Manuell); 110
kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,9 l/100 km;
CO₂-Emission kombiniert 136 g/km. Ef쟢zienzklasse A.2

1Ein unverbindliches Leasingbeispiel der KIA Finance, ein Gesch웞ftsbereich der
Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327
Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach
den Leasingbedingungen besteht die Verp쟣ichtung zum Abschluss einer Voll-
kaskoversicherung. G잻ltig bis 30.06.2023. Solange der Vorrat reicht, f잻r Privat-
kund:innen. Fragen Sie nach unseren Angeboten.

2Weitere Informationen zum of쟢ziellen Kraftstoffverbrauch und den of쟢ziellen
spezi쟢schen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen k읮nnen dem 줷Leitfa-
den 잻ber den Kraftstoffverbrauch, die CO₂-Emissionen und den Stromverbrauch
neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen
und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Straße
1, 73760 Ost쟢ldern (www.dat.de), unentgeltlich erh웞ltlich ist. Autohaus von der
Weppen GmbH & Co. KG, Heilbronner Straße 305, 70469 Stuttgart

Autohaus von derWeppenGmbH&Co. KG
Ruppmannstr. 1-3 | 70565 Stuttgart
Tel.: 0711 78489-0 | Fax: 0711 78489-47

Der neue Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

mtl. leasing für

€ 299,-1
Kia Sportage 1.6T-GDI
48V Vision

Abb. zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Kia Sportage 1.6T-GDI 24V Vision 110 KW (150 PS), schon f잻r 줺 299,- mtl.1

Fahrzeugpreis
Leasingsonderzahlung
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung

€ 48.250,-
€ 0,-
60

25.000 km

60mtl. Raten à
Gesamtbetrag
Effektiver Jahreszins
geb. Sollzinssatz p.a.

€ 299,-
€ 17.948,-
7,25 %

7,02 %

 Ein Stadtteil voller Überraschungen

Degerloch hat es dem Degerlocher 

Frank Laier angetan. Er hat Ge-

schichten und Geschichtliches aus 

und über Degerloch gesammelt, 

mit einer guten Portion Humor ge-

würzt und aufgeschrieben. 

Das DJ begleitet Frank 

Laiers „Stadtteilspa-

ziergang mit Herz und 

Hirn“ in einer Serie. 

Zum Abschluss wirft 

Frank Laier einen Blick 

auf besondere Men-

schen und Einrichtungen.

Der Erwähnung werte Persönlich-

keiten in Degerloch sind auch die 

Kammersängerin Helene Schnei-

derman sowie der Gärtnermeister 

Friedrich Haag, der viele Jahre lang 

Stadtrat und Landtagsabgeord-

neter war: der Prototyp des süd-

deutschen Liberalen, der im Juni 

2022 verstorben ist. Wer durch 

Degerloch spaziert, darf an einer 

wichtigen Gestalt und einem fast 

epochalen Ereignis nicht vorbeige-

hen: Heinz Knobloch ( gestorben 

2018) , dem Weingärtner, und dem 

Schimmelhüttenfest. Das kleinste 

württembergische Weinbauge-

biet, Scharrenberg genannt, liegt 

zwischen Haigst und dem Mari-

enhospital. Es zeichnet sich durch 

vorzügliche Weine aus und wird 

von den Degerlocher Wengertern 

bewirtschaftet. Wenn ich mich 

nicht täusche, war es Knobloch, der 

schon vor vielen Jahren damit be-

gann, einmal im Jahr rund um die 

Gerätehütte ein Weinfest abzuhal-

ten, das nicht nur von den Degerlo-

chern, sondern auch von den Stutt-

gartern sehr gern besucht wird. 

Es findet meist Ende Juni statt, 

organisiert von den Wengertern. 

Bei Wein und gutem Essen werden 

gute Gespräche geführt. Und seit 

einigen Jahren wird es durch einen 

ökumenischen Gottesdienst er-

öffnet, sodass Geist und 

Körper leicht zuein-

anderfinden ...

Später im Jahr 

gibt es noch eine 

W e i n b e r g - B e -

gehung, bei der 

die Scharrenberg-

Weine ausgeschenkt 

werden.

Von den großen Gestalten in De-

gerloch noch ein Abstecher zu 

wichtigen Blickpunkten: 

Da muss zuvörderst der Fernseh-

turm genannt werden, errichtet 

1956, ein Denkmal für den Ingeni-

eur Fritz Leonhardt, jetzt auf der 

Liste der künftigen Weltkulturstät-

ten. Und fehlen darf auch nicht 

die Zahnradbahn – liebevoll „Za-

cke“ genannt –, die seit fast 140 

Jahren auf dem steilen Berg von 

Degerloch zum Marienplatz fährt. 

Sie ist eine Attraktion, für Einge-

borene und für Touristen, ist sie 

doch die einzige Zahnradbahn in 

Deutschland, die öffentliches Ver-

kehrsmittel im Linienverkehr ist. 

Schließlich muss auch des Vereins 

Stuttgarter Kickers gedacht wer-

den, für deren Kicker die Herzen 

der Degerlocher schlagen, ganz 

gleich, in welcher Liga sie spielen. 

Die „Blauen“ haben eine lange 

Tradition; und die blauen Krawat-

ten, die die Mitglieder besitzen, 

werden vom Urgroßvater auf den 

Urenkel vererbt. Aber die Kickers 

haben einen weiteren Vorzug: ihr 

Vereinslokal, in dem man vorzüg-

lich speisen kann – mein Bauch ist 

halt doch am Spaziergang durch 

mein Degerloch beteiligt. Im Jahre 

1905 verlor Degerloch seine Unab-

hängigkeit und wurde in die große 

Stadt Stuttgart eingemeindet. Der 

Widerstand gegen diese Maßnah-

me war groß, aber erfolglos. Dazu 

passt die Geschichte vom Bauern, 

der seinen Sohn auf dem Arm hat-

te, nach Stuttgart hinunterblickte 

und sagte: „Da liegt die Sau, die 

unsere Steuern frisst.“

Das war mein Rundgang, wie 

schon betont: kein kulinarischer, 

sondern eher ein kultureller. Mir 

hat er Spaß gemacht, dem Leser – 

vielleicht auch Vincent Klink – hof-

fentlich auch.  (Frank Laier)
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Der Fernsehturm Foto: Scherer
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Ausbildung für anderer Leute Freizeit

Die Sportschule Kiedaisch eröff-

net seit Kurzem Absolventen ver-

lockende Berufschancen.

Auch in diesem Jahr und im Jahr 

2024 bietet die alteingesesse-

ne „Sportschule Kiedaisch“ mit 

einem staatlich anerkannten 

Berufskolleg jungen Leuten die 

Ausbildung zu Sport- und Gym-

nastiklehrern an. 

Mehr als das: Eine Kooperation 

mit der privaten Dresden Interna-

tional University (DIU) ermöglicht 

mit dem begleitenden Studien-

gang Präventions-, Therapie- und 

Rehabilitationswissenschaften 

eine Doppelausbildung. Sie be-

ginnt in Stuttgart und wird nach 

drei oder vier Semestern in Ra-

vensburg weitergeführt. 

Zwei staatliche Abschlüsse bieten 

danach vor allem auch bei der 

Suche nach einem Arbeitsplatz 

erhebliche Vorteile gegenüber 

anderen Mitbewerbern. 

Der Beruf des staatlich anerkann-

ten Sport- und Gymnastiklehrers 

bietet ein hohes Entwicklungs-

potenzial und zahlreiche Mög-

lichkeiten in unterschiedlichsten 

Bereichen, angefangen bei der 

Kinder- und Jugendbetreuung 

in Vereinen, Sportschulen, Tanz-

schulen und privaten Bildungs-

einrichtungen, bis zur Sportthe-

rapie in Rehabilitationskliniken 

und Therapieeinrichtungen. Denn 

auch dort besteht großer Bedarf 

an gut ausgebildetem Fachperso-

nal. Zudem bietet die Hotellerie 

im Wellness- und Schönheitsbe-

reich Entfaltungsmöglichkeiten. 

Auch die gesamte Freizeit- und 

Fitnessbranche mit ihren unter-

schiedlichen Anforderungen be-

nötigt immer mehr Fachkräfte. 

„Kiedaisch“ hatte 1923 als Ski-

schule begonnen. Sechs Jahre 

später wagten Fritz Kiedaisch 

und seine Partnerin die Gründung 

einer privaten Schule zur Ausbil-

dung von Sport- und Gymnastik-

lehrerinnen. 

Das war zu dieser Zeit höchst au-

ßergewöhnlich und stieß zunächst 

auf erheblichen Widerstand der 

Behörden. Erst 1935 gab es dann 

die staatliche Anerkennung. Heu-

te verbindet sich mit dem Namen 

eine ganze Firmengruppe mit ei-

nem Strauß neuer Aktivitäten. 

Ein Höhepunkt war dann 2007 

in Degerloch der Bau der neuen 

Schule. 

Eine Feststellung dazu am Ran-

de: Schon früh wurde bei diesem 

Neuau an der Neuen Weinsteige 

46 auch an Umweltschutz ge-

dacht: Ein Erdwärmetauscher 

nutzt die Energie im Boden, um 

einströmende Luft im Winter zu 

erwärmen und im Sommer abzu-

kühlen.  (Klaus Grundgeiger)

• Kontakt: Sportschule Kiedaisch

ergo.kiedaisch.de, Obere Wein-

steige 46,  0711/7640 00 40

Kiedaisch setzt auf Qualität und bildet Fachleute aus. Foto: Getty

Kommentare erbeten
Derzeit bearbeitet die Stadt 
Stuttgart die Themen aus dem 
Bürgerhaushalt. Auch der 
Bezirksbeirat in Degerloch war 
zu Kommentaren zu einzelnen 
Themen aufgefordert.

Fachämter, Eigenbetriebe und 
Beteiligungen nehmen zu den 
Top-100 Stellung nehmen. 
Geprüft wird dabei beispielswei-
se, ob die Stadtverwaltung zustän-
dig ist, ob rechtliche Restriktionen 
zu beachten sind und wie es um 
die Machbarkeit steht. Auch die 
Bezirksbeiräte sollen sich zu Vor-
schlägen ihres Bezirks äußern. So 
wie in der jüngsten Bezirksbei-
ratssitzung in Degerloch. Neun 
Stadtbezirk-relevante Themen 
hat die Stadtverwaltung aus dem 
Katalog des Bürgerhaushalts her-
ausgezogen und dem Bezirksbei-
rat mit der Bitte um Kommentie-
rung zukommen lassen. An ers-
ter Stelle stehen die Themen Rad-

wegverbindung über Heslach und 
in den Süden und den Westen 
der Stadt sowie die Zukunft des 
Königsträßles. Bei letzerem ver-
wiesen die Räte auf den laufenden 
Prozess in Stuttgart, bei dem die 
Einrichtung einer Fahrradstraße 
diskutiert wird. Der Radweg in 
den Westen und Süden fand gro-
ßen Zuspruch – allerdings ohne 
die vorgeschlagene beleuchtete 
Trasse durch den Wald. 

Bei etlichen Themen, die Ver-
kehr und Mobilität betreffen, 
verwies der Bezirksbeirat auf das 
bereits bestehende Verkehrskon-
zept, das das Gremium gemein-
sam entworfen hat. Andere The-
men wie die nicht mehr aktuelle 
Skateranlage am Wilhelmsgym-
nasium und der Mangel an Elekt-
roladesäulen im Stadtbezirk wer-
den den Bezirksbeirat künftig 
beschäftigen. 

So kann das Gremium sich mit 
den Vorschlägen des Bürger-
haushalts bis zu den Haushalts-
beratungen im Herbst beschäfti-
gen. Erstmals ist eine öffentliche 
Aussprache der Gemeinderats-
fraktionen zu den Vorschlägen 
des Bürgerhaushalts in Planung. 
Finale Entscheidungen trifft der 
Gemeinderat in den Haushalts-
beratungen für den Doppelhaus-
halt 2024/25.   Barbara Scherer

Königsträßle Foto:  Scherer Skateranlage Foto: Kaier Ladesäule Foto: Stotz



13

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Umfrage zur Sauberkeit
» Albplatz. Stuttgarter, Kunden 
sowie Besucher der Stadt Stutt-
gart sind gefragt: Die Abfallwirt-
schaft Stuttgart (AWS) führt eine 
repräsentative und wissenschaft-
lich begleitete Studie zur Stutt-
garter Stadtsauberkeit durch. 
Eine mehrstufige Bürgerbefra-
gung per Telefon, vor Ort und 
online startet am internationa-
len Tag der Müllabfuhr am 17. 
Juni. Befragt werden während 
dieser Zeit auch Passanten auf 
dem Albplatz, der immer wie-
der wegen seines verschmutz-
ten Zustands kritisiert wird.
Eine breit angelegte Befragung 
soll darüber Aufschluss geben 
und identifizieren, wo beim The-
ma Sauberkeit möglicherweise 
mehr Handlungsbedarf besteht. 
„Als kommunale Dienstleisterin 
und Fachleute für Stadtsauber-
keit wollen wir unsere Services 
für die Menschen in Stuttgart 
stärker auf deren Bedürfnisse 
und Erwartungen zuschneiden. 
Dafür müssen wir die Erwar-

tungen kennen und einordnen“, 
sagt AWS-Geschäftsführer Mar-
kus Töpfer.
Der praktische Teil der Studie 
läuft bis zum 14. Juli 2023 und 
steht auf drei Säulen. Der reprä-
sentative Part umfasst 1000 Tele-
foninterviews. Jeweils 100 Pas-
santenbefragungen finden an 
fünf Orten statt, unter ande-
rem auch auf dem Albplatz, im 
Bereich der Epplestraße und am 
Busbahnhof in Degerloch. Dar-
über hinaus können alle Inter-
essenten online ihre Meinung 
abgeben.
Die AWS möchte zukünftig 
die Zufriedenheitsumfrage für 
Stuttgart regelmäßig alle drei 
Jahre wiederholen. Die Ergeb-
nisse der Studie wird die AWS 
zum World Cleanup Day am 
Samstag, 16. September, vorstel-
len. (red/kai)
• Kontakt: Mehr Informationen 
und Onlineteilnahme ab Sams-
tag, 17. Juni, auf www.stuttgart.
de/aws-umfrage.

Die Experten erhoffen sich von der Studie viele Antworten. Foto: Hoerner

„Das wäre ein entsetzlicher, planerischer Fehler“
DJ, 21/2023 – „Nachverdichtung 

Hoffeld“ 

Im Oktober 2021 hat die Sied-

lergemeinschaft Hoffeld ange-

regt durch deren Vorsitzenden 

Ulrich Demeter, eine a Umfrage 

zur Nachverdichtung des Stadt-

teils Hoffeld durchgeführt. 

Leider wurde das Ergebnis 

dieser Umfrage nie allgemein 

zugänglich gemacht oder ver-

öffentlicht. Laut ihrem Bericht 

spricht Herr Demeter nun von 

einer großen Mehrzahl der 

Siedler, die eine Nachverdich-

tung begrüßt. Es stellt sich da-

bei jedoch die Frage, für wen 

oder für wie viele Siedler Herr 

Demeter spricht. Es gibt durch-

aus eine größere Anzahl, die 

eine Nachverdichtung völlig 

ablehnen und nicht jeder Sied-

ler ist auch Mitglied der Sied-

lergemeinschaft Hoffeld. Die 

Hoffeld-Siedlung durch Nach-

verdichtung ihres besonderen 

Charakters zu berauben wäre 

ein entsetzlicher, planerischer 

Fehler! 

 Angelika Lenz

LESERMEINUNG
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Erste Kultur-Tour in Degerloch
Erstmals bieten 20 Degerlo-
cher Kunstschaffende in acht 
verschiedenen Ateliers, Gale-
rien und dem Hölzel-Haus 
einen zweieinhalb Kilometer 
langen Kunstspaziergang an.

Am Samstag, 24. Juni, öffnen 
sich die Türen der Degerlocher 
Kreativszene. Bis 20 Uhr haben 
Familien und Kunstfreunde 
Gelegenheit, sich das Wirken 
vor Ort anzuschauen und mit 
den Künstlerinnen und Künst-
lern ins Gespräch zu kommen. 
So was gab’s noch nie. Die Betei-
ligten sind entsprechend stolz auf 
ihr Konzept, das Ingrid Schwarz 
mit dem der Langen Nacht der 
Museen in Stuttgart vergleicht: 
auf einer gekennzeichneten Tour 
von Station zu Station flanieren.
Die Idee, etwas gemeinsam mit 
anderen Kreativen auf die Bei-
ne zu stellen, keimte schon lan-
ge. Bei den Betreiberinnen der 
Atelier Backstube stieß Schwarz, 
die vor Kurzem die Atelierko-
operation mit der Schmuckde-
signerin Anja Schimers in der 

Karl-Pfaff-Straße 12A besiegelt 
hat, auf offene Ohren. „Wir als 
Künstler kennen uns kaum“, sagt 
Valérie Danielski, die gemein-
sam mit Beate Dizinger und Kat-
ja Fezer-Eifert versteckt im idyl-
lischen Hinterhof der Epplestra-
ße 11 arbeitet.
Das hat sich geändert. Wo immer 
man das gemeinsame Konzept 
einer Kultur-Tour vorstellte, stie-
ßen die Initiatorinnen auf offene 
Ohren. „Die Begeisterung war 
sofort da.“ Im Vordergrund der 
ganztägigen Aktion ist die Ver-
netzung von Degerlocher Kunst-

schaffenden, aber auch Publicity. 
Die Künstlerinnen und Künstler 
möchten das vielfältige Poten-
zial sichtbar machen, das es im 
Stadtbezirk gibt und von Male-
rei, Siebdruck, Fotografie, Aqua-
rell, Keramik bis zu Objektkunst 
reicht. Einzige Bedingung war, 
dass die Kunstschaffenden ein 
Atelier in Degerloch haben. Die 
Degerlocher Künstlerinnen Bri-
gitte Fenchel und Renate Spatz 
werden deshalb eigens für den 
Anlass eine Pop-up-Galerie im 
Hinterhaus der Löwenstraße 35 
einrichten.

Katharina Stock (Mittlere Straße 
13b) übernahm die Gestaltung 
von Flyer und Plakat, den Presse-
bereich deckt Anja Schimers ab. 
Schwarz und Danielski beto-
nen, dass der Kunstspaziergang 
eine Gemeinschaftsaktion aller 
Beteiligten sei, die man im kom-
menden Jahr wiederholen wolle. 
Inzwischen haben sich dafür wei-
tere Kunstschaffende gemeldet. 
Es werden vereinzelt auch Kin-
deraktionen angeboten. 
Im Hölzel-Haus (Ahornstraße 
22) ist wie in allen anderen Ein-
richtungen an diesem Tag frei-
er Eintritt. Rosarote Kreidepfei-
le werden den Weg kennzeich-
nen, auf die einzelnen Stationen 
machen pinkfarbene Luftballons 
aufmerksam.  (Petra Bail)
• Information: Außer den fünf 
genannten sind ebenfalls mit 
dabei: Galerie Norbert Nieser, 
Große Falterstraße 31/3; Stu-
dio Galerie, Leinfeldener Stra-
ße 56a; Atelier Ecke Ahornstra-
ße, Felix-Dahn-Straße 71. Insta-
gram kunstspaziergang.deger-
loch; Flyer liegen aus.

Valérie Danielski (l) und Ingrid Schwarz Foto: Bail

Anmeldung für Hofflohmärkte
Das Mitmachprojekt für Nachhal-

tigkeit und Nachbarschaftsliebe 

startet in eine neue Saison. Die 

deutschlandweiten Hofflohmärk-

te sorgen seit vielen Jahren für 

eine lebendige Stadtteilkultur 

auch im Stuttgarter Stadtbezirk  

Degerloch. 

Am Samstag, 8. Juli, kann man im 

gesamten Stadtbezirk von 10 bis 

16 Uhr alte Lieblingsstücke ver-

kaufen und Neuentdeckungen 

machen. Das ist zwar noch etwas 

hin, aber je mehr Menschen sich 

frühzeitig anmelden, um so le-

bendiger wird die örtliche Trödel-

Szene. Schließlich müssen Keller 

und Garage erst mal entrümpelt 

werden. Hausbewohnerinnen 

und Hausbewohner verkaufen 

ausschließlich im eigenen Hof, 

Garten oder in der Garage – also 

auf ihrem eigenen Privatgrund. 

Durch viele dezentrale Hoffloh-

märkte entsteht so am 8. Juli in 

Degerloch ein bunter und facet-

tenreicher Trödeltag für die ge-

samte Nachbarschaft.  (pb)

• Anmeldeschluss: drei Wo-

chen vor dem Start unter www.

hofflohmaerkte.de. Dort wird 

auch der Tourplan veröffentlicht.

Trödel ist Trumpf – überhaupt, wenn es Lieblingsstücke sind. Foto: Bail

Gesprächsrunde und Kinderkunst
» Hölzel-Haus. Am Freitag, 16. 
Juni, um 18 Uhr, sprechen Mar-
grit Timme und Albrecht Sell-
ner im Hölzel-Haus, Ahornstra-
ße 22, über ihre individuellen 
Verbindungen zu den Künstle-
rinnen Maria Lemmé und Lily 
Hildebrandt. Kosten: fünf Euro.
Für Kinder zwischen sechs und 
acht Jahren findet am Samstag/
Sonntag, 17./18. Juni, jeweils 
von 10 bis 14 Uhr, ein Work-
shop statt. Unter dem Titel „Von 
Löwenzahl bis Schneckenhaus“ 
werden unter der Leitung von 

Christiane Wilhelmi Streifzü-
ge durch die Natur unternom-
men, um kleine Lebewesen 
und Pflanzen zu beobachten. 
Es wird recherchiert, wie Höl-
zel und seine Schüler die Natur 
dargestellt haben, um ein Lepo-
rello zu fertigen, der Flora und 
Fauna der Wiese zeigt. Gearbei-
tet wird mit Bleistift, Kohle und 
Kreide. Mindestens sechs Per-
sonen. Kosten: 80 Euro (Materi-
al und kleine Bewirtung).  (pb)
• Anmeldung: für beide Termi-
ne info@adolf-hoelzel.de 

Maria Lemmé und Adolf Hölzel Foto: Margrit Timme 
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Ahme den Gang der Natur nach
– ihr Geheimnis ist Geduld. R.W.Emerson

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Karl-Pfaff-Straße 30
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

my style
Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.
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NACHHALTIG
HEIZEN MIT EINER
WÄRMEPUMPE.

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Weinfest an der Schimmelhütte
» Degerlocher Weingärtner. 
Am Sonntag, 25. Juni, wird bei 
der Schimmelhütte gefeiert. Ein 
45-köpfiges Helferteam ist voll 
Tatendrang, auch beim Auf- und 
Abbau und hinter den Kulissen, 
für die Hocketse der Weingärt-
ner am Start. Beginn ist um 10.30 
Uhr mit einem Gottesdienst im 
Grünen, musikalisch umrahmt 
vom Degerlocher Posaunenchor. 
Zur Mittagszeit werden schwäbi-
sche Spezialitäten aus dem Topf 
und vom Grill angeboten, dazu 
gibt es Degerlocher Wein, der 
unmittelbar daneben am Schar-
renberg wächst. Nachmittags 

gibt es selbst gebackene Kuchen 
zum Kaffee. Die Idee aus dem 
Vorjahr, zusätzlich zu den aus-
geschenkten Weinen ein breite-
res Weinangebot zu präsentie-
ren, hat viel Zuspruch erhalten. 
An einem Probierstand werden 
deshalb wieder zahlreiche unter-
schiedliche Tropfen der Deger-
locher Wengerter von weiß über 
rosé bis rot und Secco angebo-
ten, die Erzeuger informieren 
über ihre Weine.   (pst)
• Information: Hocketse der 
Degerlocher Weingärtner, Sonn-
tag, 25. Juni, ab 10.30 Uhr, Schim-
melhüttenweg

Wandern und Mundart
» Schwäbischer Albverein. Die 
Schwarzwälder Wandersinfo-
nie steht am Sonntag, 11. Juni, 
auf dem Programm der Albver-
eins-Ortsgruppe Degerloch. Der 
Weg besteht aus drei Teilwan-
derungen und führt von Bad 
Griesbach über Wilde Rench, 
Weiherplatz, Fischfelsenhütte 
und Renchtalhütte nach Brei-
tenberg. Die Tour ist zwölf 
Kilometer lang bei einer Geh-
zeit von fünf Stunden und hat 
einen Gesamtanstieg von 350 
Höhenmetern. Einkehr ist in 
der Renchtalhütte oberhalb von 
Bad Griesbach vorgesehen. Die 
Führung haben Rupert Mang-
hard und Klaus-Michael Dreher. 
Am Donnerstag, 15. Juni, steht 
um 19.30 Uhr der Liederma-
cher und Kabarettist Reinhold 
Hittinger auf der Mundartbüh-
ne im Helene-Pfleiderer-Keller. 
Mit „In beschter Gesellschaft“ 
bietet Hittinger witzige und 
erbauliche schwäbische Texte, 
die er mit Gitarre begleitet. (pst)
• Informationen: verbindli-
che Anmeldung zur Wanderung 
unter 0711/47 38 49 oder Rupert.
Manghard@t-online.de; kultur.
degerloch@albverein.online 

An der Schimmelhütte wird gefeiert. Foto: Nonnenmacher

Musikalische Preziosen
» Kirche Mariä Himmelfahrt. 
Ausgesuchte Preziosen für Sop-
ran und Orgel bestimmen den 
Konzertabend am Sonntag, 11. 
Juni, in der Kirche Mariä Him-
melfahrt in Degerloch. Die Sop-
ranistin Lina Margaretha Wag-
ner musiziert mit ihrem Duo-
partner Andreas Kaiser an der 
Orgel. Auf dem epocheüber-
greifenden Programm ste-
hen unter anderem Werke von 
Johann Sebastian Bach, Wolf-
gang Amadeus Mozart und 
von Edvard Grieg. Das junge 
Musikduo gewann im vergan-
genen Jahr beim internationa-
len Orgel-Gesang-Wettbewerb 
in Neuss den dritten Platz.  (pst)
• Informationen: Das Konzert 
beginnt um 18 Uhr und dauert 
60 Minuten. Der Eintritt ist frei, 
Spenden zugunsten der neuen 
Orgel sind willkommen. 

Lachen beim Kaffee
» WOGV. „Lachen ist die bes-
te Medizin“ lautet der Titel eines 
Vortrags von Heike Schleidt, zu 
dem der Wein-, Obst- und Gar-
tenbauverein Degerloch einlädt. 
Die Referentin ist beim nächs-
ten Kaffeetreff des WOGV am 
Dienstag, 13. Juni, um 15 Uhr 
im Bürgertreff, Mittlere Straße 
15, zu hören.  (pst)

Kammermusik im Saal
» Ev. Kirchengemeinde. Am 
Samstag, 17. Juni, lädt die 
evangelische Kirchengemein-
de Degerloch um 19 Uhr zur 
Kammermusik im Saal in das 
Gemeindehaus Elly Heuss-
Knapp, Große Falterstraße 10, 
ein. Holger Best, Violoncello, 
und Bettina Anderle, Klavier, 
spielen Musik von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Ludwig 
van Beethoven, Max Bruch und 
Edward Grieg. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.  (pst)

Jazz im Wald
» Haus des Waldes. Auf der 
kleinen Waldbühne des Hau-
ses des Waldes bieten Micha-
el Schlierf am Piano und Klaus 
Graf am Saxofon am Sonn-
tag, 25. Juni, ab 11 Uhr eine 
beschwingte Auszeit. Das Kon-
zert der beiden passionierten 
Jazzmusiker verspricht Genuss 
im Schatten der Bäume bei jaz-
zigen Rhythmen und heiterer 
Musik. Michael Schlierf und 
Klaus Graf spielen querbeet 
durch ein Repertoire bekannter 
Jazz-Melodien und Eigenkom-
positionen mit einer Bandbrei-
te von bedächtig bis groovy. Für 
Kinder und Erwachsene gibt es 
musikalische Erläuterungen. 
Klaus Graf ist Professor für 
Jazzsaxofon an der Hochschu-
le für Musik Nürnberg, Michael 
Schlierf ist Landesjazzpreisträ-
ger von Baden-Württemberg. 
Schlierf hat an der Stuttgarter 
Musikhochschule Popularmu-
sik studiert.  (pst)
• Informationen: Der Eintritt 
kostet für Kinder und Jugendli-
che ab zehn Jahren zwölf Euro, 
für Erwachsene 24 Euro. 

Ausflug, Spanisch und Bienen

Der Degerlocher Frauenkreis bie-

tet am Freitag, 16. Juni, einen 

Ausflug mit Bahn und Bus nach 

Baden-Baden an. Es gibt eine 

Führung durch das Casino, eine 

Besichtigung des Stadtzentrums 

und eine Fahrt mit der Standseil-

bahn zum Gipfel des Merkurs, 

des Hausbergs der Stadt. 

Am Dienstag, 20. Juni, wird in der 

Rubensstraße 10 um 14 Uhr der 

Vortrag „Mental Load“ angebo-

ten. Die Referentin Tina Mürle 

vom Elternseminar Stuttgart gibt 

Müttern und Vätern Hilfen für 

den Familienalltag an die Hand. 

Wer gern malt oder zeichnet 

und dabei die eigenen Spanisch-

kenntnisse auffrischen möchte, 

ist beim dreiteiligen Workshop 

Kunst mit spanischer Konversati-

on richtig. Start ist am Mittwoch, 

21. Juni, um 9.30 Uhr in der Ru-

bensstraße 10, am 28. Juni und 

5. Juli geht es weiter. Im Work-

shop werden Malen und Zeich-

nen mit spanischer Konversation 

verbunden. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer werden von der 

Kunst- und Sprachlehrerin Lucia 

Rodriguez auf Spanisch angelei-

tet und begleitet.

Für Kinder und Erwachsene gibt 

es am Freitag, 23. Juni, ab 15.30 

Uhr beim Workshop „Blick ins 

Honigbienenvolk“ Informatio-

nen rund um Bienen, Wachs und 

Honig. Die Imkerin Birgit Eßlin-

ger nimmt die Teilnehmer mit in 

das Leben ihrer Honigbienen in 

der Jahnstraße. Es gibt Einblicke 

in den Jahresablauf der Bienen 

sowie Informationen zu ihren 

Vorlieben und der Aufgaben-

verteilung im Bienenvolk und 

schließlich, wie aus dem gesam-

melten Nektar Honig wird.   (pst)

• Infos und Anmeldung zu den 

Angeboten unter 0711/72 20 97-0, 

info@degerlocherfrauenkreis.de
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Tübingen – die Perle
am Neckar: Alle Aus-
flugsziele, Tipps &
Infos zur Stadt finden
Sie entweder über
den QR-Code oder
auch hier:

https://lokalmatador.net/tuebingen/

Tübingen ist immer eine Reise wert. Wer
die beschauliche Studentenstadt besucht,
sollte sich unbedingt die Zeit nehmen für
eine Neckarfahrt mit dem Stocherkahn.
Denn die gehört zweifellos zu jener Art
Freizeiterlebnis, das so unverwechselbar
mit Tübingen verbunden ist wie der Höl-
derlinturm an die Neckarfront.

Ursprünglich waren die Neckarfischer mit
den charakteristischen langen Flachboo-
ten auf dem Fluss unterwegs. Später ha-
ben dann die Studenten die Kähne zum
Teil der Universitätskultur gemacht. Heute
gibt es in Tübingen 130 Stocherkähne,
die auf dem Neckar zugelassen sind. Die
meisten davon im Besitz von Studenten-
verbindungen, studentischen Gruppen
und Fachschaften. Vor rund 30 Jahren er-
möglichte der Bürger- und Verkehrsverein
zum ersten Mal mit dem Angebot eines
Stocherkahns auf Bestellung, dass auch
Nichtstudierende in den Genuss dieser
speziellen Flussfahrt kommen konnten.

Heute haben also alle die Möglichkeit,
mit dem Verkehrsverein täglich eine ein-
stündige Fahrt entlang der romantischen

Neckarfront zu genießen. Inzwischen
bietet der Verein eine breite Palette an
unterschiedlichen Angeboten an: Für
Schülerinnen und Schüler gibt es beson-
dere Schülerfahrten, die den Klassenaus-
flug besonders machen, daneben laden
Themenfahrten oder Weinproben zu indi-
viduellen Erlebnissen ein.

Und wer möchte, kann sich auch selbst
mal als Bootsführer betätigen: Unter der
Anleitung eines erfahrenen Stocherers
kann das „Stochern” selbst versucht wer-
den. Dafür gibt es das „Stocherkahndi-
plom”. Für Spaß ist also gesorgt, denn es
sieht einfacher aus als es ist. Eine Stocher-
stange ist immerhin bis zu sieben Meter
lang und wiegt zwischen fünf und 1zehn
Kilogramm. Wer die beste Figur dabei
macht, wird vom Kahnfahrer zur „Prima”
oder zum „Primus” gekürt und mit einem
Preis belohnt.

DUELL DER KÄHNE
Einmal im Jahr verwandelt sich die be-
schauliche Szene der gemächlich dahin-
gleitenden Stocherkähne in ihr krasses Ge-
genteil. Über 40 Kähnemit je acht Personen

drängeln sich dann dicht an dicht auf dem
Neckar, um auf den Startschuss des Sto-
cherkahnrennens zu warten.

An Fronleichnam gegen 14 Uhr wird
es dann eine gute Stunde lang eng auf
Tübingens Fluss. Das Stocherkahnrennen
beginnt, und damit eines der lustigsten
und wildesten Spektakel im Tübinger Ver-
anstaltungskalender. Vorher präsentieren
alle Kahnbesetzungen bei der „Kostümpa-
rade“ ihre ausgefallenen, witzigen, skur-
rilen Verkleidungen, was man auf keinen
Fall verpassen sollte.

Ein Wanderpokal und ein Fass Bier gibt es
für die Sieger, die einfallsreichsten Verklei-
dungen werden mit einem Spanferkel be-
lohnt. Die Verlierer und Havaristen trifft es
hart: sie müssen unter dem frenetischen
Beifall der Zuschauer pro Person einen
halben Liter Lebertran trinken – einer der
Höhepunkte des Festes. Und während
die ersten das Freibier für den Festabend
besorgen, müssen sich die Letzten schon
einmal Gedanken über die Ausrichtung
des nächsten Stocherkahnrennens ma-
chen. So will es die Regel. (tvv/red)

TRADITIONEN AUS BW

BOOTSFAHRT MAL ANDERS:
STOCHERKAHNFAHREN AUF DEM NECKAR

Fotos: Barbara Honner/Verkehrsverein Tübingen

Action auf dem Fluss: Beim Stocherkahnrennen
geht es ums Ganze.

Neckarfahrt mit Altstadtblick: Beim
Stocherkahnfahren entdeckt man
Tübingen von ganz neuen Seiten.
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Foto: SolarConsult AG - www.solarzaun.de

Viele weitere Infos zu Solarzäunen und
ein Video, das zeigt, wie die Module
an einem Zaun angebracht werden,
finden Sie unter diesem QR-Code
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/solarzaun/
Foto: SolarConsult AG - www.solarzaun.de

Solarzäune in BW: Bis zu 9Meter genehmigungsfrei
Besitzer von Solarzäunen profitieren von der Einspeisevergütung und vergünstigten KfW-Krediten. Auchmit senkrech-
tenModulen lässt sich viel Strom sparen – schon nach wenigen Jahren können die Kosten wieder reingeholt werden.

Bei Solarzäunen handelt es
sich im Grunde genommen
um PV-Freiflächenanlagen.
Jedoch werden diese senk-
recht aufgestellt und kön-
nen somit beispielsweise als
Zaun, Sicht-, Wind- oder auch
Lärmschutz eingesetzt wer-
den. Auch die Nutzung als
Balkonbrüstung ist denkbar,
hier wäre auch mehr Leistung
als mit einem sogenannten
Balkonkraftwerk möglich.
Selbst an Parkplätzen, Auto-
bahnen, als Weidezaun oder
Agri-PV sind Solarzäune
denkbar. Zwar wirkt sich die
senkrechte Ausrichtung ne-
gativ auf den Wirkungsgrad
aus, dennoch lässt sich mit
einem Solarzaun viel Strom
einsparen – schon nach we-
nigen Jahren können die
Kosten wieder reingeholt
werden.

Besondere Ausrichtung
Durch die senkrechte Auf-
stellung der Module arbeitet
der Solarzaun bei niedrigen
Sonnenständen besonders
effektiv. Hersteller empfeh-
len deshalb eine Ost-West-
Ausrichtung. Besonders bi-
faziale Module bringen hier
besonders gute Erträge. Die
Lage nah am Boden bringt
jedoch ein weiteres Problem
mit sich. Das Beschattungsri-
siko, etwa durch Bäume oder
Autos, ist höher als bei PV-
Anlagen auf dem Dach.

Eine Parallelschaltung sorgt
dafür, dass der Solarzaun in
solchen Fällen weiter Strom
produziert, selbst wenn ein
oder mehrere Module teilweise
im Schatten liegen. Um zu ent-
scheiden, ob sich ein Solarzaun
imEinzelfall rechnet, sollteman

ein Beratungsgespräch mit ei-
nem Experten vereinbaren.

Baugenehmigung
Die Landesbauordnung sieht
vor, dass gebäudeunabhängi-
ge Anlagen bis 3 m Höhe und
9 m Länge genehmigungsfrei
erbaut werden dürfen. Den-
noch sollte man sich mit dem
Bauamt in Verbindung set-
zen, wenn man plant, einen
Solarzaun zu bauen, hier und
da greifen auch kommunale
Regelungen. Zu beachten ist
auch, dass ein Solarzaun – wie
jede sonstige PV-Anlage auch
– im Marktstammdatenregis-
ter und beim Netzbetreiber
angemeldet werden muss.

Kosten und Amortisierung
Die Baukosten belaufen sich
für einen Solarzaun meist auf
einige hundert Euro pro lau-

fendemMeter, wobei es große
Unterschiede zwischen den
Herstellern gibt. Grundstücks-
begebenheiten spielen eine
große Rolle, auch die Strom-
produktion hängt von vielen
Faktoren ab. Für einen 5m lan-
gen Zaun sind laut manchen
Herstellern rund 1.500 kwH
im Jahr möglich. In vielen Bei-
spielrechnungen amortisiert
sich der Zaun dann nach rund
6 bis 10 Jahren.

Förderung
Besitzer von Solarzäunen pro-
fitieren von der Einspeisever-
gütung und verschiedenen
Förderprogrammen für PV-An-
lagen. Auch einige Kommu-
nen fördern den Ausbau von
PV-Anlagen, es empfiehlt sich
ein Blick in die jeweiligen För-
derrichtlinien. (km)

2023-23_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN&
WOHNEN
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„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Besuc
hen S

ie uns
auf

unser
er Inte

rnetse
ite

www
.mileno

v.de

Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr

Insektenschutz
Fliegengitter - Licht- und Kellerschachtabdeckungen

A2

Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Fliegengitter - Natürlicher Schutz auf Maß gefertigt.
Bequeme Bedienung. Montageservice. Qualität zum günstigen Preis.

Neuhausen/Fildern  Schurwaldstr. 19  07158/16-0 www.ottenbruch.de

WENN BERATUNG ENTSCHEIDET.

Besuchen Sie unsere
Bäderausstellung!

• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

Foto: AzmanL/E+/Getty Images
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DJ  Nachbarorte

Positiv Verbindendes in Stuttgart
Auch wenn die Welt derzeit 
voll ist von schlimmen Nach-
richten über internationale 
Beziehungen, so gibt es doch 
im Alltag positiv Verbinden-
des in der Landeshauptstadt.

Zum Beispiel die, dass in Vai-
hingen am Pfaffenwaldring seit 
2020 eine Chinesin das 2. Phy-
sikalische Institut der Uni Stutt-
gart leitet: die hoch angesehene 
Professorin Laura Na Liu. Gebo-
ren wurde sie 1979 in Shenyang 
im Nordosten Chinas, vier Flug-
stunden von Hongkong entfernt.
Mit ihrer 15-köpfigen Arbeits-
gruppe forscht sie heute – um 
nur ein Sachgebiet zu nennen – 
über die Anwendung des Lichts 
im ganz Kleinen, über Struktu-
ren im Bereich von einem Mil-
liardstel Meter. Wohlgemerkt, 

das bedeutet nichts Minimales. 
Denn es kann zum Beispiel in der 
Medizin zukünftig schwer kran-
ken Menschen zugutekommen, 
weil so Krebstumore von innen 
angreifbar werden können. Aus-
führlich berichtet „forschung 
leben“, das Magazin der Uni, 

über Laura Na Liu. Die chinesi-
sche Professorin gehört aktuell 
auch dem Koordinierungsteam 
„Biomedizinische Systeme“ an, 
in dem Fakultäten interdiszipli-
när zusammenarbeiten – unter 
anderem um das Interesse des 
wissenschaftlichen Nachwuch-

ses für dieses spannende For-
schungsfeld zu wecken.
Liu hat ein Master-Studium in 
Hongkong absolviert. Danach 
wollte sie „die Welt da drau-
ßen“ sehen, Stationen an Uni-
versitäten in den USA folg-
ten, ehe sie nach Europa wech-
selte. 2015 erhielt sie einen Ruf 
an die Ruprecht-Karls-Univer-
sität Heidelberg, von wo aus sie 
2020 an die Uni Stuttgart beru-
fen wurde. „Mein erster Sonn-
tag in der Innenstadt nach der 
Ankunft war verstörend“, erin-
nert sie sich. „Wo waren all die 
Leute? Die Geschäfte hatten alle 
geschlossen. Ich bin in Asien auf-
gewachsen. Ich war es gewohnt, 
Menschen zu sehen, ständig, 
überall.“ Und doch ist Stuttgart 
letztlich ihre „zweite Heimat“ 
geworden. (Klaus Grundgeiger)

Professorin Laura Na Liu im Forschungsgespräch. Foto: Uni Stuttgart

Am Mittwoch, 14. Juni, erinnern 

Christoph Hofrichter und das 

Waldheim in Sillenbuch an den 

Schriftsteller und Widerstands-

kämpfer Friedrich Schlotterbeck. 

Ab 19.30 Uhr liest Hofrichter im 

Clara-Zetkin-Haus in der Gorch-

Fock-Straße 26 in Sillenbuch aus 

dem Buch „Je dunkler die Nacht 

– desto heller die Sterne“ und be-

richtet aus Schlotterbecks Leben 

zwischen 1933 und 1945. Musika-

lisch begleitet wird der Abend von 

Liedern der sozialistischen Arbei-

terbewegung von Kurt Tucholsky 

und Franz Josef Degenhardt.

Im Jahr 1944 wurden fünf Mit-

glieder der Familie Schlotterbeck 

aus Luginsland und fünf weitere 

Widerstandskämpfer aus Stutt-

gart von der Gestapo verhaftet 

und am 30. November 1944 im 

Konzentrationslager in Dachau 

ermordet. Sie gehörten zur soge-

nannten Schlotterbeck-Gruppe, 

einem Kreis von mutigen Men-

schen – meist Kommunisten –, die 

seit 1933 unter größter Gefahr 

Widerstand gegen die Nazis ge-

leistet hatten.

Der einzige Überlebende war 

Friedrich Schlotterbeck (1909–

1979), dem die Flucht in die 

Schweiz gelungen war und der 

in seiner erschütternden Biogra-

fie mit dem Titel „Je dunkler die 

Nacht – desto heller die Sterne“ 

sein Leben in Widerstand und Ge-

fangenschaft schildert. Auf dem 

Friedhof in Untertürkheim erin-

nert heute eine Gedenktafel am 

Grab der Opfer an die Ermordung 

der Familie von Friedrich Schlot-

terbeck und an die Mitglieder sei-

ner Widerstandsgruppe.  (kai)

• Anmeldung: Der Eintritt zur 

Veranstaltung ist frei, um Spen-

den wird gebeten.

„Je dunkler die Nacht – desto heller die Sterne“ 

Raumzeichen
» Sonnenberg. Die Galerie Son-
nenberg widmet ihre diesjährige 
Kunstausstellung dem Künstler 
Manfred Emmenegger-Kanzler. 
Der Künstler setzt mit seinen 
Arbeiten in Keramik und Stahl 
in der Architektur des Chen 
Kuen Lee Ergänzungen, Kont-
rapunkte, „Raumzeichen“. Die 
Ausstellung wird am Samstag 17. 
Juni, um 19 Uhr, eröffnet und ist 
bis Sonntag, 30. Juli, zu sehen.
Raumzeichen markieren Orte 
im Innen- und Außenbereich. 
Dadurch wird die Architek-
tur neu, anders erlebbar. Der 
Betrachter erlebt neue Raum-
Eindrücke mit einer Kunst, die 
in ihrer asketischen Reduzierung 
der Gestaltungselemente ein dia-
lektisches Spiel von Gegensät-
zen entfaltet. Form und Materie, 
Körper und Leere, Gerade und 
Krümmung, Ecke und Rundung, 
Innen und Außen … Räume ent-
stehen innerhalb der Skulpturen 
und zwischen ihnen und dem 
Gebäudeensemble der Ketten-
häuser des Architekten Lee. (red)
• Öffnungszeiten: Samstags und 
sonntags von 14 bis 18 Uhr und 
nach Vereinbarung

Reyerhof präsentiert drei Stimmen und eine Ente
» Möhringen. Nach langer pan-
demiebedingter Pause hat der 
Reyerhof in Möhringen sein 
Kulturprogramm wiederaufle-
ben lassen. Anna Dreyer hat sich 
mächtig ins Zeug gelegt und ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf die Beine gestellt.
Am Freitag, 16. Juni, ist ab 20 
Uhr das groovende Streichtrio 
DuckTapeTicket zu Gast: drei 
Menschen, sechs Instrumen-
te, 34 Saiten, drei Stimmen und 
eine Ente. Das Trio lotet aus, was 

innerhalb dieser Grenzen mög-
lich ist. Und das ist eine Menge. 
Stiltreue wird freudig über Bord 
geworfen; es zählt nicht das Was, 
sondern das Wie! Immer ehr-
lich, immer mit vollem Einsatz, 
mit guter Laune und imper-
fekt im besten Sinne. Leise Lini-
en schrauben sich ins Ohr, der 
Groove schwingt sich über den 
Bühnenrand und kriecht in 
die Beine der Gäste. Das Pub-
likum wird angesteckt von der 
unglaublichen musikalischen 

Reiselust und mitgenommen 
über den Atlantik, nach Rumä-
nien, auf eine finnische Insel 
und auf die Apfelwiese ums Eck.
DuckTapeTicket sind Anna-
Sophie Dreyer (5-string-Viola, 
Stimme), Paul Bremen (Violi-
ne, Viola, Mandoline, Stimme), 
Veit Steinmann (5-string-Cello, 
Mandocello, Stimme). (red)
• Eintritt: Tickets gibt es zu 15 
Euro und ermäßigt zu zwölf; 
Jugendliche bis 15 Jahre bezah-
len fünf Euro.
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Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Tiny House Festival
Europas größtes Tiny House Festival findet vom 30. Juni bis 2. Juli 2023
in der Messe Karlsruhe statt. Rund 30 Tiny Houses, Micro- und Modul-
häuser können live besichtigt und hautnah erlebt werden. Ein abwechs-
lungsreiches Vortragsprogramm gibt Einblicke in das minimalistische
Leben auf kleinerem Raum und Ausstellenden zeigen, wie sich jeder
Besuchende ihren Traum vom kleinen Eigenheim erfüllen können.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 18.06.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-28024

Jetzt
3 x 2

Tickets
gewinnen!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Volksschauspiele Ötigheim
Den Spessart sollte man tunlichst meiden – denn dort gerät man schnell in
die Fänge von gefährlichen Räubern. Dennoch verirrt sich eine echte Com-
tesse samt Verlobtem und Gefolge in den nächtlichen Wald. Im unheimli-
chen Wirtshaus suchen die Gestrandeten Schutz – unwissend, dass es sich
hier um eine berüchtigte Spelunke handelt, und die Räuber es genau auf
die Comtesse abgesehen haben… Das „Wirtshaus im Spessart“ nach der
Novelle von Wilhelm Hauff erlangte durch die Verfilmung mit Liselotte
Pulver in den Fünfzigerjahren bundesweite Bekanntheit. Tickets für den
30.06.2023 um 20 Uhr

Teilnahmeschluss: Sonntag, 18.06.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-42998

Jetzt
2 x 2

Tickets
gewinnen!

Mitarbeiter (m/w/d)
für Post- und Schreibwaren
in Plieningen gesucht.
Teilzeit bis Vollzeit möglich.

Wir freuen uns auf Sie.Bewerbung bitte an
schreibundpost@t-online.de
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Stellenangebote
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Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Jährlich findet derTag der Pfle-
ge am 12. Mai statt, dem Ge-
burtstag der Krankenschwes-
ter Florence Nightingale. Diese
gilt als Begründerin der mo-
dernen Krankenpflege. Gerade
auch die Corona-Pandemie hat
verdeutlicht, welchen wichti-
gen Beitrag die Mitarbeiten-
den im Bereich Pflege leisten.
So gibt es viele gute Gründe,
diese Menschen für ihre tägli-
che Arbeit zu feiern.

2022 waren in Deutschland
1,65 Millionen Pflegekräfte in
der Kranken- und Altenpflege
sozialversicherungspflichtig be-
schäftigt. Ein Großteil davon ist
weiblich und Teilzeitbeschäfti-
gung ist weit verbreitet. Bei den
Fachkräften sind die Engpässe
offensichtlich. Auf Helferniveau
sieht es anders aus. Die Zahl der
Arbeitslosen übersteigt die der
gemeldeten Stellen. Erfolgrei-
che geförderte Ausbildungen
von Pflegekräften bieten da
beste Chancen für eine Beschäf-

tigungsaufnahme am ersten Ar-
beitsmarkt.
Für Weiterbildungen in der Al-
tenpflege besteht die Möglich-
keit einer Förderung durch die
Bundesagentur für Arbeit (BA).
Zusätzlich ermöglicht mittler-
weile das Qualifizierungschan-
cengesetz die Förderung der
beruflichen Weiterbildung Be-
schäftigter.
Dadurch kann die Agentur für
Arbeit, nicht nur arbeitslose oder
von Arbeitslosigkeit bedrohte
Kundinnen und Kunden fördern,
sondern auch Beschäftigte, die
sich für die neuen Anforderungen
ihres Berufsfeldes weiterqualifi-
zieren wollen. Das ist ein wichti-
ger Schritt, dem großen Fachkräf-
teengpass in der Pflege entgegen
zuwirken. In Baden-Württemberg
haben die Agenturen für Arbeit
und die Jobcenter (gemeinsa-
me Einrichtungen) im Jahr 2022
1.305 Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer mit Weiterbildun-
gen im Bereich der Alten- und
Krankenpflege gefördert. In kei-

nem anderen Beruf werden mehr
Menschen gefördert – Tendenz
kontinuierlich steigend.

Traumberuf Pflege

Es gibt viele positive Beispiele
aus der Praxis, auch von Men-
schen, die aus dem Ausland ohne
abgeschlossene Ausbildung
nach Deutschland kommen, wie
Frau T. aus Polen: Dort hat sie
keine Ausbildung abgeschlossen
und stattdessen als Küchenhilfe
gejobbt. In Deutschland arbeitet
FrauT. anfangs als Pflegehilfskraft
in einem Altenheim. Dann hatte
sie es eine Zeit lang als Produk-
tionshelferin versucht, aber die
Arbeit gefiel ihr nicht: „Mir hat
der Bezug zu Menschen gefehlt.
Schnell wollte ich zurück in die
Pflege, auch wegen des tollen
Teams, in dem ich gearbeitet hat-
te.“ Ihre Deutschkenntnisse hat
Frau T. im Umgang mit den Men-
schen im Pflegeheim gewonnen.
„Ein guter Kontakt ist mir wichtig.
Wenn ich den Menschen beim

Duschen, Anziehen oder Essen
helfe, merke ich, dass etwas von
ihnen zurückkommt“, betont Frau
T. Aber als Hilfskraft sind ihre Auf-
gaben begrenzt: So kann sie kei-
ne Medikamente verabreichen
oder Blutdruck messen. Das lernt
sie nun in ihrer Ausbildung zur
Pflegefachkraft. Möglich war das
dank der geförderten Weiterbil-
dung für Beschäftigte während
der sie ihr volles Gehalt als pfle-
gerische Hilfskraft weiter bezieht.

Pflege ist uns wichtig Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Nicht nur am Internationalen Tag
der Pflege Bewusstsein schaffen

Foto: panthermedia

Kontakt
Agentur für Arbeit
Stuttgart
Nordbahnhofstr. 30-34
70191 Stuttgart
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Die Süd-Treber GmbH ist ein Handelsunternehmen mit Sitz in 70771
Leinfelden - Echterdingen. Als Großhändler für Nebenprodukte der
Brau- und Lebensmittelindustrie sind wir Bindeglied zwischen Industrie
und Landwirtschaft.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen innovativen, enga-
gierten und motivierten Mitarbeiter für den Bereich

Vertrieb und Planung (m/w/d)
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Betreuung unserer Kunden aus Landwirtschaft und Industrie
• Beratung für den Einsatz und das Handling der
angebotenen Produkte

•Mitarbeit bei Planung und Logistik
• Erschließung neuer Produkte und Märkte
Ihr Profil:
• landwirtschaftliche- und/oder kfm. Ausbildung/Studium,
oder engagierter Quereinsteiger

• ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Zielorientiertes und eigenverantwortliches Arbeiten
• Verhandlungsgeschick
Das bieten wir Ihnen:
•Mitarbeit in einem engagierten, schlagkräftigen Team
• Eigenverantwortliches Arbeiten mit Raum für eigene Ideen
• attraktive Vergütung mit 13. Gehalt
• offene Unternehmenskultur und flache Hierarchien mit kurzen
Entscheidungswegen

• Benefits-Paket: Nach Einarbeit PKW auch zur privaten Nutzung,
Smartphone, Kaffee, Wasser, Obst für den Arbeitsalltag.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit mög-
lichem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung per E-Mail an:
Sabine Frank@suedtreber.de oder postalisch an:
Süd-Treber GmbH. Sabine Frank, Zaunackerstr. 1, 70771 Leinfelden-
Echterdingen, Telefon 0711 / 95 28 21 15
Gerne stehen wir auch vorab für ein persönliches Gespräch zur Ver-
fügung und freuen uns auf Ihren Anruf.

www.helukabel.com

Für unser hochmodernes Logistikzentrum in
Hemmingen/Stuttgart suchen wir:

Aushilfen (m/w/d)
Zeitraum:
Mindestens vier Wochen am Stück im Zeitraum von
Mitte Juni bis Ende September 2023

Arbeitszeit:
06:00 bis 14:30 Uhr und 14:30 bis 23:00 Uhr
(im wöchentlichen Wechsel)

Kommissionierung und Kabelzuschnitt

oder

07:30 bis 16:30 Uhr (Tagschicht)
Wareneingang

Ihre Bewerbung:
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie
uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser
Karriereportal unter:www.helukabel.de/jobs
oder rufen Sie bei Fragen gerne in unserer
Personalabteilung unter 07150/9209-914 an.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-stuttgart

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter AVIA Station Stuttgart 106101007

Mitarbeiter MAS GmbH | My Airport Service Stuttgart 106100878

Reinigungskraft ATES Gebäudedienste GmbH Stuttgart 106087029

Straßenbauer Jörger Bauunternehmung Stuttgart 105944301

Sachbearbeiter Schadenservice Württembergische Versicherung AG Stuttgart 105893477

Ingenieur als Bauphysiker/Energieberater weisenburger bau GmbH Karlsruhe 105387030

Stellenangebote
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Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

wer will
werken
mit Wirkung?!
Monteur (m/w/d)

Netzbetrieb Wasser
Ansprechpartnerin: Claudia Gerner,
Sachgebietsleitung
0711 1600-942, www.swle.de

Stadtwerke Leinfelden-Echterdingen . Eigenbetrieb der Stadt LE
Personalabteilung . Marktplatz 1 . 70771 Leinfelden-Echterdingen

Kennzahl
81156

WIR SUCHEN DICH!
Partner Medienservices GmbH ist ein
Tochterunternehmen von MZV Moderner
Zeitschriften Vertrieb, dem führenden
Presse-Vertriebsdienstleister in Deutsch-
land. Die spannende Welt der Zeitschrif-
ten, Sammelkarten und Spielwaren ist
unser Zuhause. Im Auftrag unserer
Verlagskunden liefern wir deren
Zeitschriften und andere Produkte an den
Pressegroß- und Bahnhofsbuchhandel im
In- und Ausland.

Du hast Erfahrungen in kaufmännischen Themen? Du arbeitest am
liebsten im Team & selbstbestimmt? Ein krisensicherer Job & gute
Vergütung ist dir wichtig? Entwicklungsmöglichkeiten & abwechslungs-
reiche Aufgaben ein Muss? Dann bewirb dich bei Deutschlands
Marktführer im Pressevertrieb

Wir verstärken unser Team am Standort Stuttgart

Kaufmännische Assistenz (w/m/d)
im Medienvertrieb in Vollzeit
Das bringst Du mit
• Du verfügst über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und
Erfahrungen in der Buchhaltung

• Du hast Spaß an der Arbeit mit Zahlen
• Versierter Umgang mit MS Office-Produkten
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Deine Arbeitsweise ist präzise, selbstständig und vorausschauend
• Du verfügst über sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,
Englischkennnisse sind wünschenswert

Deine Aufgabenbereiche
• Nach umfassender Einarbeitung verantwortest du einen eigenen Bereich
in der Verlagsabrechnung

• Du bildest die Schnittstelle zur Buchhaltung des Mutterunternehmens,
den Speditionspartnern und bereitest die anfallenden Abrechnungen vor

• Du erstellst Forecasts, prüfst und bereitest a conto Zahlungen für die
Verlagsabrechnung vor

• Du führst Rechnungsprüfungen durch, veranlasst Zahlungen
• Du übernimmst diverse administrative Tätigkeiten (Bsp. Bestellung und
Verwalten des Büromaterials)

• Zusätzlich unterstützt du die Geschäftsleitung bei ihren Aufgaben

Weshalb Du bei uns richtig bist
• Dir ist ein sicherer Job mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung in
flachen Hierarchien und schnellen Entscheidungswegen wichtig

• Ein unbefristeter Arbeitsvertrag ist für uns selbstverständlich
• Du hast die Möglichkeit, Dein Know-how in spannende, teamübergrei-
fende Projekte einzubringen

• Wir bieten ein Weiterbildungsprogramm, das individuell auf Deine
Bedürfnisse und Stärken abgestimmt ist

Benefits
• Homeoffice
• Flexible Arbeitszeiten
• Dienstrad
• Gesundheitsprogramm

Starte mit uns durch!
Du bist auf der Suche nach einer neuen Herausforderung? Dann
werde Teil unserer Erfolgsgeschichte.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter Angabe Deiner Gehalts-
vorstellung und Deines frühestmöglichen Eintrittstermins, bitte per
E-Mail an:

personal@mzv.de

MZV Moderner Zeitschriften Vertrieb GmbH & Co. KG,
Personalabteilung, Ohmstraße 1, 85716 Unterschleißheim
E-Mail: personal@mzv.de, Tel.: +49 89 31906-283

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Claudia Dose-Kraft
Tel. 0711 / 794 65 89-8
c.dose-kraft@rehamed-plus.de

Wir suchen Verstärkung für folgende Fachgebiete:

Physiotherapie/
Ergotheraphie (m/w/d)

Praxis für Physiotherapie | Ergotherapie | Logopädie
ambulante neurologische Rehabilitation | FPZ Rückenzentrum

70565 Stuttgart-Vaihingen
Industriestraße 3 StuttgartStuttgart

Stellenangebote
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Stellengesuche

Greenbase eG Zeppelinstraße 41 I 73760 Ostfildern
Tel: 0711/365760-60 I E-Mail: info@greenbase.de

Wir sind einer der größten Großhändler für Garten- und
Forstgeräte in Deutschland und suchen Verstärkung!

Die Greenbase eG ist ein Großhandel für Garten- und Forstgeräte mit Sitz in
Ostfildern-Kemnat. Durch unsere zahlreichen Fachhändler sind wir mit über 300 Filialen in
Deutschland vertreten.

Wir suchen ab sofort eine/n Kaufmännischen Sachbearbeiter
(m/w/d)

Aufgabengebiet:
Sie unterstützen uns im Geschäftsbereich Finanzen & Verwaltung. Die Aufgaben sind
im kaufmännischen Bereich angesiedelt und breit gefächert – Von der Buchhaltung,
Fakturierung, über die Stammdatenverwaltung. Ein zentraler Punkt ist die Kommuni-
kation mit unseren Geschäftspartnern über MS Teams.
Ihr Profil:
• Kaufmännische Ausbildung (mehrjährige Berufserfahrung ist von Vorteil)
• Erfahrungen im Umgang mit MS Office
• Gutes Deutsch in Wort und Schrift
• Sorgfalt, Teamfähigkeit und ausgeprägte Servicebereitschaft
Wir bieten:
• Ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld
• Modernes Arbeitsumfeld mit Home-Office-Möglichkeit
• Viel Gestaltungsfreiraum
• Regelmäßige Team-Events (Grill-Events, Stuttgarter Wasen, etc.)
• Mitarbeiter-Benefits (Freigetränke und -Verzehr, Sondereinkaufskonditionen)
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an info@greenbase.de.
Für den ersten Kontakt stehen Ihnen Frau Katrin Hötzl und Herr Tobias Walz
gerne zur Verfügung.

Sie sind pädagogische Fachkraft nach §7 KiTaG, haben bereits erste
Leitungserfahrung gesammelt und brennen für Ihre Pädagogik?

Katholisches Stadtdekanat Stuttgart  Werastraße 118  70190 Stuttgart

Die Katholische Kirche in Stuttgart – Als drittgrößter Träger
Stuttgarts ermöglichen wir mit unseren 60 Kitas ein facettenreiches

Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebot.

PAPST von morgen?Wer erzieht den

Oder den nächsten Gandhi? Wir stehen für religiöse Vielfalt.
In unseren Kitas vermitteln wir christliche Werte, interreligiöses

Wissen und Toleranz.

Das Kinderhaus Wirbelwind sucht Sie als

Bewerben Sie sich unter:
jobs-kita@vzs.drs.de

Weitere Infos unter:
www.kath-kitas-stuttgart.de

Einrichtungsleitung (m/w/d)

In Stuttgart-Riedenberg; Vergütung nach AVO-DRS in S13

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Bundesagentur für Arbeit hilft dabei, Fachkräfte und
Auszubildende für die Pflege imAusland zu gewinnen. Ein
Schwerpunkt dabei: das Programm„TripleWin“ in Koope-
ration mit der Gesellschaft für Internationale Zusammen-
arbeit (GIZ). Die BA setzt bei ihrenVorhaben auf faire Mig-
ration und arbeitet nur mit Ländern zusammen, in denen
es keinen eigenen Mangel an Pflegekräften gibt.
www.zav.de/triple-win
Baden-Wuerttemberg.TripleWin-SpracheBW@arbeitsagentur.de

MONTAG

12.6.
9 - 16 Uhr und Dienstag, 13.6. 9 - 15 Uhr

Selbstmarketing für Akademiker
https://eveeno.com/173721499

DONNERSTAG

15.6.
17 - 18 Uhr, online via Skype4Business

Silver Society
Mit Lebenserfahrung auf die berufliche Überholspur
https://eveeno.com/357142479

DONNERSTAG

29.6.
14.30 - 18 Uhr

Berufe in Uniform
BIZ Stuttgart, Nordbahnhofstraße 30-34

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Pflegekräfte aus dem Ausland Wir suchen:

Koch (m/w/d)
Servicekraft (m/w/d)
Küchenhilfe (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe.

📱📱📱0173 8706609
Weinstube Unmüßig | Katzenbachstr. 66

70563 Stuttgart-Vaihingen

Für unseren Sohn, 10 Monate
alt, suchen wir eine liebe und erfahrene Betreuung. Wenn
Sie nebenher auch noch kleine Haushaltstätigkeiten erledi-
gen können, wäre das perfekt. Einsatz mehrmals wöchent-
lich bzw. nach Absprache im Fasanenhof. Kontakt:
 0711 94563894 od. julia-wilhelm@online.de

GUTEN TAG, SUCHE EINE STELLE IN
DER PFLEGE ODER BETREUUNG PRIVAT.HABE 12 JAH-
RE ERFAHRUNG IN DER. PFLEGE:AMBULANTE, DE-
MENZ WG, ALTENHEIME, PRIVAT PATIENTEN, INTEN-
SIVPFLEGE USW.MFG RENATE: 0176-55506612

Stellenangebote
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DJ  Sport

Traditionsverein wird wachgeküsst
Ein Traditionsverein wurde 
wachgeküsst, und Prinz Fußball 
bescherte den Anhängern und 
Spielern der Stuttgarter Kickers 
sowie dem Verein insgesamt 
eine Saison wie im Märchen. 

Der Aufstieg zur Regionalliga 
fand bereits vier Spieltage vor 
Saisonende statt, und am Ende 
hatte man 15 Punkte Vorsprung 
auf den Verfolger Sonnenhof 
Großaspach. Mehr als 100 Tref-
fer wurden erzielt, und das Tor-
verhältnis von 108:17 muss man 
sich auf der Zunge zergehen las-
sen. Lediglich zwei Niederlagen 
wurden kassiert, und zuletzt hät-
te man beinahe noch den WFV-
Pokal geholt, unterlag aber im 
Finale gegen die TSG Balingen 
knapp im Elfmeterschießen.
Besonders gefreut haben sich die 
Anhänger wie auch der Autor 
dieser Zeilen darüber, dass es 
die Blauen in 34 Spielen auf ins-
gesamt 108 Treffer brachten und 
damit auf einen Schnitt von über 
drei Toren pro Begegnung. Das 
gab es in der Geschichte des Ver-
eins seit 1899 nur zwei Mal: ein-
mal in der Saison 1947/48 mit 
113 Treffern und in der Saison 
1950/51 mit 115 Toren. Beson-
ders der Angriff in der Saison 
1947/48 war legendär mit den 
damaligen Nationalspielern 
Edmund Conen, Reinhard Scha-
letzki und Kurt Lauxmann. 

Ganz so berühmt sind die Akteu-
re diesmal nicht, spielen sie doch 
in der fünften Liga und nicht wie 
ihre Vorgänger in der höchs-
ten Klasse. Aber der Kapitän 
Kevin Dicklhuber verschaffte 
sich schnell Repekt, überzeugte 
mit seiner Schusskraft, verwan-
delte zielsicher die Elfmeter und 
brachte es auf insgesamt 26 Tref-
fer. Damit avancierte der 34-Jäh-
rige auch zum Torschützenkö-
nig der Oberliga. Nicht viel nach 
stand ihm der agile David Braig, 
der einst aus Ulm zu den Kickers 
kam. Obwohl er zu Beginn der 
Rückrunde auf mehrere Spie-
le verzichten musste, gelangen 

ihm immerhin 
20 Tore. Auf 
beachtliche 13 
Treffer brachte 
es der ehemali-
ge Backnanger 
Loris Maier.
Verlass war auch 
auf die Abwehr, 
die in 34 Spie-
len lediglich 17 
G e ge nt re f fe r 
zuließ. Das war 
insbesondere 
das Verdienst 
der Innenver-
teidiger Niklas 
Kolbe, Denis 

Zagaria und Paul Polauke, die 
sich prächtig verstanden und die 
gegnerischen Angriffe im Keim 
erstickten. Nach der Winterpau-
se zeichnete sich zudem der erst 
21-jährige Torhüter Maximili-
an Otto aus, der den bisherigen 
Schlussmann Ramon Castellucci 
überflügelte. In fünf Begegnun-
gen hintereinander blieb er ohne 
Gegentor und überzeugte glei-
chermaßen durch seine Reflexe 
und sein Stellungsspiel.
Ein Glücksfall war jedoch auch 
die Verpflichtung von Chef-
coach Mustafa Ünal, der sich 
bereits als Trainer der U17- und 
U19-Mannschaft bewährt hatte. 
Ihm schenkten der Kickers-Präsi-
dent Rainer Lorz sowie der sport-
liche Leiter Marc Stein das Ver-
trauen – und er wurde dem voll-
auf gerecht. Obwohl der 39-Jäh-
rige noch als Grundschullehrer 
tätig war und ist, konzentrierte 
er sich voll auf seine Aufgabe bei 
den Blauen, zog bewusst Talente 
nach oben und fand die richtige 
Mischung aus erfahrenen Spie-
lern und ehrgeizigen Talenten.
Natürlich konnte sich der Tradi-
tionsverein aus Degerloch auch 
auf seine treuen Sponsoren und 
besonders auf seine Fans verlas-
sen, die speziell in der Schluss-
phase in Massen strömten und 

den Schnitt auf nahezu 3.500 
Zuschauer anhoben. 
Mehrmals wurden mehr als 
4.000 Fans registriert, und im 
Spiel gegen den Verfolger Son-
nenhof Großaspach bildeten 
6.550 Besucher den Rekord. Kein 
anderer Fünftligist in Deutsch-
land kann solche Zahlen auch 
nur annähernd vorweisen. „Die 
Treue unserer Fans ist einmalig“, 
bekräftigt daher Präsident Rainer 
Lorz, der den Kickers seit 2010 
vorsteht und mit seiner Ruhe 
wie Umsicht selbst ein Garant 
für Kontinuität war und ist. Wie 
wird es nach dem Aufstieg nun 
eine Liga höher weitergehen? 
Viele im Umfeld träumen schon 
von einem Durchmarsch in die 
3. Liga, doch das käme vermut-
lich zu früh. Mit einigen geziel-
ten Verstärkungen dürfte das 
Team von Trainer Mustafa Ünal 
aber sicher einen Platz im obe-
ren Tabellendrittel belegen, und 
vielleicht könnte man sogar wei-
ter vorn mitspielen.
Ziel des Vereins bleibt jedoch 
möglichst bald die 3. Liga, und 
das wäre genau die richtige Liga 
im heimischen Gazi-Stadion. 
Und 2024 gibt es sowieso wieder 
etwas zu feiern, denn dann bege-
hen die Kickers ihr 125-jähriges 
Jubiläum.  (Guido Dobbratz)

Jubel im Gazi-Stadion: Die Blauen steigen auf. Foto: Stuttgarter Kickers / Markus Schwarz

Kapitän Kevin Dicklhuber Foto: Kickers
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Auto

Zu verschenken

Pflege und Soziales

Immobilien-Kaufgesuche

Ihre Angebote an:¡ 0711/93318370
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Dipl.-Ing. sucht 3- bis 4-Zimmer-Wohnung zum Kauf
in Degerloch + 10 km Umkreis.
Finanzierung gesichert!A

CH
TU

N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

● 24-Stunden-Pflege
● Legal und seriös
● Beratung vor Ort

Pflege Daheim

Frank Welzel
Tel. 0711 - 23 19 33 90

Kapitalanleger sucht 2- bis 3-Zi.-Whg. in Degerloch
zum Kauf + 10 km Umkreis! Gerne auch schon
länger vermietet! Finanzierung gesichert!

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 0711-39697010

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Couchgarnitur gegen Abholung
zu verschenken. Velour Mintgrün. 3-Sitzer mit Bettfunkti-
on: L 1,93 m, B 94 cm, H 99 cm. Schlaffläche 1,98 - 1,30
m. 2-Sitzer: L 1,57 m, B 94 cm. Federkern. Sehr bequem.
Nicht durchgesessen. Sehr guter Qualität. Auch einzeln zu
haben. Bilder gerne per WhatsApp oder Mail.  0172-
9137471

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

Verschiedenes               

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

STUTTGART
T +49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH
engelvoelkers.com/stuttgart | Immobilienmakler

Verkaufen Sie
mit uns, wovon
andere träumen

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und bequem
online und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Immobilien               
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Immobilien-Verkäufe

Mietgesuche

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

2023
Best Property

Agents

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,1 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte. Kein Mieterkontakt, kein
Betreuungsaufwand, sofortige Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Liebe:r Vermieter:in,
wir, ein junges, ruhiges Paar (NR, keine Kinder) suchen ei-
ne 2-3 Zimmer-Wohnung, in der wir einen Hund willkom-
men heißen dürften. Mit mind. 70m² im Bereich Gerlingen,
Weilimdorf, Vaihingen, Möhringen, Degerloch, und Umge-
bung. Bis 1200€ warm. Wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dung! Mail: LG.AK@web.de, Tel.: 015202491161

EFH Ruit, Baujahr 1961,
Grundstück 470 m², ruhige Lage, ca. 200 m² Wohnfläche,
6 Zimmer, ein Außenstellplatz, alter gepflegter Baumbe-
stand, VHB 850.000 €; Hauskauf_Ruit@gmx.de

3-Zi.-Whg. gesucht
Christl. Paar (beide verbeamtete Grundschullehrkräfte, 28
& 33) sucht ab 01.07. 3-Zi.-Whg. (min. 70 qm²) in Deger-
loch/Sillenbuch und Umgebung. Gerne mit EBK und Bal-
kon/Terrasse. Wir sind Nichtraucher und haben keine
Haustiere. Max. 1100€ KM. Kontakt: lukisspam@web.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Immobilien               
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… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Rotkäppchen & Café, Löwenstr. 38
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Korinnaweg 64
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14

Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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DJ  Die letzte seite

DJ-Ticker

+++ Soul Snacks: Am Samstag, 10. Juni, findet im Soul Snacks in der 

Jahnstraße ab 19 Uhr ein Konzert mit Jimi Carrow, Doniele Graves und 

Sir Waldo Weathers statt +++ Familie Straif: Am Samstag, 10. Juni, 

findet in der Albstraße 86 ab 16 Uhr Straifs Weinfest statt, am Sonntag, 

11. Juni, wird ab 12 Uhr gefeiert +++ Naturfreundehaus: Die Natur-

freunde-Stadtteilgruppe lädt am Sonntag, 11. Juni, ab 13.30 Uhr, zum 

Sonntagscafé ein +++ Stadtbezirk: Am Dienstag, 20. Juni, kommt der 

Bezirksbeirat um 18 Uhr im Bezirksrathaus zu einer öffentlichen Sitzung 

zusammen +++ Recycling: Der Gelbe Sack wird im Stadtbezirk Deger-

loch am Freitag, 23. Juni, abgeholt +++ Degerloch Journal: Die nächs-

te Ausgabe des Magazins erscheint am Freitag, 23. Juni +++

Mehr Platz für die Gastronomie in der Epplestraße Foto: Michael Köstler

Ein Platz an der Sonne für die Gäste
» Epplestraße. Die Degerlocher 
Ortsmitte ist erneut ein wenig 
attraktiver geworden. Nach 
einer längeren Zeit des Wartens 
auf die Genehmigung hat das 
Lokal Centro del Gusto in der 
Epplestraße nun den ersehnten 
Platz für die Außengastronomie 
erhalten. 
Zuvor standen für die Gäste 
lediglich einige in eine Nische 

dicht an die Hauswand gedrück-
te Stehtische für einen eher 
ungemütlichen Aufenthalt im 
Freien zur Verfügung. Der Platz 
vor dem Lokal war für parken-
de Autos reserviert. Nach einer 
kurzen Bauphase gehört der 
Platz an der Sonne nun den Gäs-
ten des Lokals, den Blick auf das 
Leben und Treiben in der Epp-
lestraße gibt es gratis dazu.  (pst)

Wald gestalten
» Stadtwald Degerloch. Die 
Stuttgarter Jugendhaus-Gesell-
schaft lädt ab Montag, 12. Juni, 
dazu ein, den Wald in Deger-
loch zu gestalten. Bei dieser Mit-
mach-Ausstellung entstehen aus 
den Materialien im Wald fanta-
sievolle Kunstwerke natürlichen 
Ursprungs. Das Angebot ist viel-
fältig, versteht sich als inklusiv 
und ist interessant für Schulen, 
Kitas und Privatpersonen.  (pst)
• Informationen: Die Aktion 
läuft bis zum 4. August, die Teil-
nahme ist kostenfrei, alle Infos 
unter 0175/904 15 90 und www.
wald-gestalten.de 

Kunst im Wald Foto: Veranstalter

„Eine Bereicherung der Kulturlandschaft“
» Garnisonsschützenhaus. Elf 
Tage lang hat das Literaturfes-
tival „Schreiben, während die 
Welt geschieht“ mit 55 Veran-
staltungen an 30 Orten im gan-
zen Stadtgebiet mehr als 3.500 
Gäste angezogen. Das städti-
sche Kulturamt und das Litera-
turhaus Stuttgart hatten das Fes-
tival ausgerichtet. 
Einige Veranstaltungen fanden 
im Stadtbezirk statt. So waren 
Lesungen, Workshops und Dis-
kussionen auch in der Zahnrad-
bahn, in einem Sonderzug der 
Stadtbahn und im Garnisons-
schützenhaus zu erleben – Orte 

abseits der klassischen Litera-
turszene. Neben international 
bekannten Autoren waren auch 
zahlreiche Akteurinnen und 
Akteure der örtlichen Kultur-
szene mit von der Partie.
„Das Stuttgarter Literaturfestival 
hat sich zu einer Bereicherung 
der Stuttgarter Kulturlandschaft 
entwickelt“, sagte der Leiter des 
Kulturamts, Marc Gegenfurt-
ner. Nach den positiven Erfah-
rungen sieht die Literaturhaus‐
Leiterin Stefanie Stegmann in 
dem Stuttgarter Zuschnitt das 
Format für ein „Literaturfesti-
val der Zukunft“. (pst)

Förderung für Kinder
» Stuttgart. Das Kinderbüro 
der Stadt Stuttgart vergibt mit 
der Unterstützung des Bundes-
ministeriums für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend Gel-
der an Kinder‐ und Jugendpro-
jekte, die noch in diesem Jahr 
durchgeführt werden. Geför-
dert werden Projekte im Bereich 
Bewegung, Kultur und Gesund-
heit, die Stuttgarter Kindern und 
Jugendlichen unter 27 Jahren 
zugutekommen. Jugendgruppen 
können sich mit Unterstützung 
eines Trägers selbst bewerben. 
Es kann ein Zuschuss von 500 
bis maximal 5.000 Euro gewährt 
werden. Ziel ist, Beteiligung zu 
stärken und Ideen in die Stadt-
gesellschaft einzubringen. Die 
Auswahl treffen Mitglieder des 
Jugendrats und das Zukunfts- 
team, eine Gruppe von Kindern 
und Jugendlichen, die zwischen 
neun und 16 Jahre alt sind.    (pst)
• Informationen: Anträge 
können bis Ende Juni gestellt 
werden. Infos gibt es im Kin-
derbüro, Maria Gießmann, 
0711/216−607 62 und maria.gie-
ssmann@stuttgartde.
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Ausgezeichnet für:

www.trustedshops.com/de/lp/trusted-shops-awards

SEHR GUT 4.89/5.00
5.940 Bewertungen insgesamt
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* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 07.06. – 13.06.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.89/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden
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UVP* 698.00 € UVP* 1099.00 € Aktionspreis

UVP* 1259.00 € UVP* 1469.00 € UVP* 1549.00 €

bisher** 878.00 €UVP* 1549.00 € bisher** 849.00 €

UVP* 979.00 €

UVP* 1069.00 €

bisher** 829.00 €

 teilintegrierbar
 14 Maßgedecke
 Edelstahlblende
 QuickPowerWash: beste

Spülergebnisse in weniger
als einer Stunde

 3D-MultiFlex-Schublade
 ab 6 Liter Wasserverbrauch

im Automatic-Programm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 13 Maßgedecke
 Extra Trocknen: zuwählbare

Option für extra gründliches
Trocknen

 3-fach Rackmatik: auch mit
voll beladenem Oberkorb
in 3 Stufen höhenverstellbar

 sehr leise mit nur 44 Dezibel

 unterbaufähig
 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 SpeedPack L: Beschleunigen

Sie Ihre Programme oder
waschen Sie in nur 15 Minuten.

 iQdrive-Motor: effizient,
langlebig und leise

 großes LED-Display

 Standgerät
 Farbe: Weiß
 Gefrieren: 200 Liter
 6 Gefrierfächer
 No Frost: Nie mehr

Abtauen!
 Vario Zone: mehr

Flexibilität durch
variabel einsetz-
bare Glasböden
und Schubladen im
Gefrierraum

 FreshSense-Techno-
logie: konstante
Temperatur durch
intelligente Sensor-
technik

 teilintegrierbar
 14 Maßgedecke
 Edelstahlblende
 AutoDos mit integrierter

PowerDisk: automatische
Spülmitteldosierung

 3D-MultiFlex-Schublade
 ab 6 Liter Wasserverbrauch

im Automatic-Programm

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 GlassZone: wirksamer

Schutz für Ihre Gläser
 VarioSpeed Plus: Geschirr

bis zu drei Mal schneller
spülen und trocknen

 Home Connect App -
Fernsteuerung

 Standgerät, 11 Maßgedecke
 Funktion 3 in 1: automatischer

Spülbetrieb - für saubere und
glänzende Spülergebnisse

 Klick-Klack-System: eine
komfortable Lösung für die
Reinigung von großen Töpfen,
Pfannen und Servierplatten

 H/B/T: 84,5 x 44,8 x 60 cm

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Hydro Clean: umweltschonende

Reinigung durch Dampf
 2-fach Teleskopschienen mit

Vario Clip-Auszug
 Elektro-Kochfeld mit Zwei-

kreis-Zone und zuschaltbarer
Bräterzone

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 AutoDos mit integrierter

PowerDisk: automatische
Spülmitteldosierung

 3D-MultiFlex-Schublade
 ComfortClose: besonders

leichtes Türöffnen und
-schließen

 Big Box: eine extra
tiefe Gefriergut-
schublade zum prak-
tischen Stapeln von
Gefrierbehältern oder
großen Gefriergütern
wie Torten oder Pizzen

 H/B/T: 161 x 60 x 65 cm

 Kühlen: 104 Liter
 Gefrierfach: 15 Liter
 Eco Air Flow: konstante

Luftzirkulation für optimale
Temperaturen und gleich-
mäßiges Kühlen

 Fresh Safe-Schublade
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 mm

 € €

OHNE MÖBELFRONT

OHNE MÖBELFRONTOHNE MÖBELFRONT

Reinigung von großen Töpfen, 
OHNE MÖBELFRONT

Aktionspreis

GESCHIRRSPÜLER
G5210SCi Active Plus

GESCHIRRSPÜLER
SMS4HBW00D

WASCHMASCHINE
WU14UT98WM

GEFRIERSCHRANK
GSN29EWEV

GESCHIRRSPÜLER
G7110SCi

GESCHIRRSPÜLER
SX65TX05CE

GESCHIRRSPÜLER
GS541D10W

EINBAUHERDSET
CX51EK02T Edelstahl
(CH7M61752 + CM623052)

GESCHIRRSPÜLER
G7160SCVI

Gefrierbehältern oder 

LOW FROST:

Weniger Abtauen!
NO FROST:

Nie mehr Abtauen!



45 cm BREIT

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KG39E8XBA
 Standgerät, zweitürig
 Farbe: blackSteel
 Kühlen: 249 Liter
 Gefrieren: 94 Liter
 LED-Innenbeleuchtung
 LowFrost: geringe

Eisbildung, weniger
Abtauen

 getrennte Temperatur-
regelung für Kühl- und
Gefrierraum

 HyperFresh-Schub-
laden für hervor-
ragende Frischhalte-
bedingungen von Fisch
und Fleisch sowie Obst
und Gemüse

 SuperCooling: zum
schnellen Kühlen
frischer Lebensmittel

 BottleRack: sichere Lagerung
Ihrer Flaschen

 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI2222FE0

 1–8 kg Fassungsvermögen
 AutoDry: erkennt automatisch,

dass der optimale Trocknungs-
grad erreicht ist

 AntiVibration-Design: sehr
standfest und besonders leise

 SensitiveDrying: trocknet
schonend und knitterfrei

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WTR87490

UVP*  1069.00 €bisher** 849.00 €

UVP*  1259.00 €

UVP*  979.00 € bisher**  829.00 €

UVP*  698.00 € UVP*  1099.00 €

UVP*  1549.00 €UVP*  1469.00 €

GESCHIRRSPÜLER
GS541D10W

GESCHIRRSPÜLER

WASCHMASCHINE
WU14UT98WM

EINBAUKÜHLSCHRANK

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION

GESCHIRRSPÜLERGESCHIRRSPÜLER

WÄRMEPUMPEN

EINBAUHERDSET
 Edelstahl

GEFRIERSCHRANK

–45 %

–45 %

–29 %

–49 %

–45 %

Energiespar-

CHAMPION

–39 %

–27 %

–27 %



Balkonkraftwerke: Einfachere Regeln – mehr Leistung
Laut Solarpaket I soll es neue Regeln für den Anschluss und Betrieb von Balkonkraftwerken geben: mehr Leistung 
wird erlaubt – ein Schukostecker reicht zukünftig. Noch vor der Sommerpause soll das Gesetz beschlossen werden.

Grüner Strom vom eigenen 
Balkon mit einer kleinen So-
laranlage – gerade in Zeiten 
von Gasknappheit und hohen 
Strompreisen ist diese Option 
sowohl für Eigentümer als 
auch Mieter interessant. 

Bisher galt es dabei aber einige 
Hürden zu überwinden, was 
Anmeldung, Anschluss und Be-
trieb anging. Die neuen Regeln, 
die noch vor der Sommerpause 
im Kabinett beschlossen wer-
den sollen, machen es zukünf-
tig gerade auch für Mieter we-
sentlich einfacher.

Im Einzelnen:
 ■ Die Meldepflichten werden 

vereinfacht bzw. gestrichen
 ■ Rückwärtsdrehende Zähler 

werden vorübergehend ge-
duldet

 ■ Aufnahme von Steckersolar 
in den Katalog privilegierter 
Maßnahmen im Wohnungsei-

gentumsgesetz (WEG) sowie im 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB)

 ■ Schukostecker wird als „En-
ergiesteckvorrichtung“ eben-
falls zugelassen

 ■ Einspeise-Schwelle wird von 
600 W auf 800 W erhöht

 ■ Balkon-PV-Anlagen werden 
nicht rechtlich zusammenge-
fasst

Mehr Leistung sinnvoll?
Je nach Ausrichtung der Mo-
dule oder beispielsweise auch 
bei Verschattung, kann die 
Ausbeute selbst im Sommer 
bei kleineren Anlagen (2 Mo-
dulen) deutlich unter der 
Einspeisegrenze liegen. Hier 
bieten sich Balkonkraftwerke 
mit einer höheren Leistung 
bis zu 1.500 Watt an, die auch 
bei schlechten Wetterverhält-
nissen, Verschattung oder im 
Winter die Einspeisegrenze 
von 600 Watt bzw. zukünftig 
800 Watt erreichen können.  

Je nachdem, wie man den 
Strom über den Tag verteilt 
nutzt, kann es auch sinnvoll 
sein, den (überschüssigen) 
Strom tagsüber zu speichern 
und dann abends zu verbrau-
chen. Solche Anlagen mit Spei-
cher sind zwar deutlich teurer, 
können sich aber langfristig 
trotzdem rechnen, da man an-
sonsten den überschüssigen 
Strom an seine Stromanbieter 
quasi verschenkt. 

Die alten Stromzähler dürfen 
zwar in einer Übergangszeit 
bald auch rückwärts laufen, je-
doch nur solange, bis die Zäh-
ler ausgetauscht werden.
Die Preise sind überschaubar: 
300-Watt-Module samt Wech-
selrichter sind einschließ-

lich Montagevorrichtung ab 
350 Euro erhältlich und er-
zeugen je nach Standort bis 
zu 300 Kilowattstunden Strom 
im Jahr. Die meisten Modelle 
bewegen sich in einem Preis-
rahmen zwischen 400 und 
1.000 Euro, je nach Leistung 
und Zubehör. Der Preisrahmen 
reicht bis knapp 3.000 Euro.

Kommunale Förderungen
Immer mehr Städte und Ge-
meinden in Baden-Würt-
temberg bezuschussen die 
Anschaffung von Mini-Solar-
anlagen. Die Antragstellung 
ist meist unkompliziert, in 
vielen Fällen reicht eine Rech-
nungskopie und ein Fotonach-
weis über die sachgemäße An-
bringung. (mw)

Foto: Erdark/E+/Getty Images

 Die Details zu den neuen Regeln und welche Städte 
in Baden-Württemberg Zuschüsse gewähren, 
erfahren Sie über diesen Link:

https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

HAUS &
ENERGIE
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Adventure Neo 2 EQ
Motor Bosch Active Line
Leistung 50 Nm
Akku 500 Wh
Rahmen Aluminium

TourRay E 6.0 Wave
Motor Yamaha
Leistung 70 Nm
Akku 630 Wh
Rahmen Aluminium

Moterra NEO EQ
Motor Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku 750 Wh
Rahmen Aluminium

Tesoro Neo X 1
Motor Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku 750 Wh
Rahmen Aluminium

Tesoro Neo SL EQ
Motor Mahle
Leistung 35 Nm
Akku 252 Wh
Rahmen Aluminium

Wild FS H30
Motor Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku 500 Wh
Rahmen Aluminium

Beratung

Verkauf

Service

Vermietung

JobRad®-Leasing

Neu! ab 10.06. K‘Furt
Wannweiler Str. 72
72138 Kirchentellinsfurt
Telefon 07121/15979-0
kirchentellinsfurt@ebike-limbaecher.de

Filderstadt
Echterdinger Straße 85
70794 Filderstadt
Telefon 0711/797303-810
filderstadt@ebike-limbaecher.de

ST3
Cool White sport
S-Pedelec (45 km/h)
Motor SYNO Drive II
bis zu 150 km Reichweite

Reduziert!

1000 E-Bikes

sofort verfügbar!

* Die angegebenen monatlichen Kosten für die Dienstradlösung sind
beispielhaft! Die tatsächlichen, individuellen Kosten eines Dienstrads
richten sich u.a. nach dem jeweiligen Einkommen. Sie können Ihre
Rate einfach und scÚell online kalkulieren. Scannen Sie einfach
den nebenstehenden QR-Code und geben Sie den Preis Ihres
Wunschmodells ein. Oder schauen Sie einfach bei uns vorbei!

6.289,– €statt 7.875,– €

Tesoro Neo SL EQ  
Motor  Mahle
Leistung  35 Nm
Akku  252 Wh
Rahmen  Aluminium

Wild FS H30
Motor  Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku  500 Wh
Rahmen  Aluminium

Motor  Bosch CX Perf.
Leistung 85 Nm
Akku  750 Wh
Rahmen  Aluminium

Adventure Neo 2 EQ
Motor  Bosch Active Line 
Leistung  50 Nm
Akku  500 Wh
Rahmen  Aluminium

Tesoro Neo X 1
Motor  Bosch CX Perf.
Leistung  85 Nm
Akku  750 Wh
Rahmen  Aluminium

2.189,– €
statt 2.599,– €

gültig bis 17.06.

5.499,– €
statt 6.199,– €

gültig bis 17.06.

2.989,– €
statt 3.499,– €

gültig bis 17.06.

4.489,– €
statt 4.999,– €

gültig bis 17.06.

2.698,– €
statt 3.399,– €

gültig bis 17.06.

3.989,– €
statt 4.999,– €

gültig bis 17.06.

A
bb

ild
un

ge
n

kö
nn

en
ab

w
ei

ch
en

.P
re

is
e

in
E

ur
o

in
kl

us
iv

e
ge

se
tz

l.
M

w
S

t.
A

ng
eb

ot
nu

r
fü

r
so

fo
rt

ve
rfü

gb
ar

e
W

ar
e.

Auftrag1738349, KdNr.429415, StichwortRückseite KW-21, FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerGAK VertreterSabine Sahin Größe
(SPxMM)4x270 Ausgaben[2755] 1501 1508 1512 1515 1524 1529 Woche21/2023


